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Krippenanmeldung

Eltern in Ravensburg können bis 
zum 30. September online einen 
Krippenplatz für ihr Kind unter drei 
Jahren beantragen. Die Anmel-
dung erfolgt über das Kita-Eltern-
portal � Seite 4

Pflanzaktion

Das Bürgerforum Altstadt Ra-
vensburg e.V. startet eine Aktion 
zur Pflanzung von 1.000 Bäumen 
und Sträuchern. Ziel ist es, das 
Stadtbild grüner und nachhaltiger 
zu gestalten� Seite 5

Kita-Bedarfsplanung

Der Ortschaftsrat Eschach hat 
einstimmig dem Beschluss zur 
frühkindlichen Bildung zuge-
stimmt, der den Ausbau von Be-
treuungsplätzen und neue Ge-
bühren regelt� Seite 15
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„Willkommen uns, du Tag der Freude“ 
– diese Zeile aus dem Rutenfestlied er-
klingt bei vielen Veranstaltungen des 
traditionsreichen Schüler- und Heimat-
festes, das Ravensburg jedes Jahr zum 
Beginn der Sommerferien feiert. Das 
Rutenfest ist ein Magnet für die gesamte 
Bürgerschaft: Es bringt Alt und Jung, Alt-
eingesessene und Neubürger, aber auch 
viele ehemalige Ravensburgerinnen und 
Ravensburger zusammen, die eigens für 
diese Tage in ihre Heimat zurückkehren. 

Feierliche Eröffnung
Das Fest wird offiziell am Freitag, 25. 
Juli um 18 Uhr mit dem Antrommeln vor 
dem Lederhaus eröffnet. Bereits eine 
Stunde vorher übergibt Oberbürger-
meister Dr. Rapp die Insignien an die 
Trommler der Gymnasien im Schwör-
saal. Der Festplatz öffnet ab 19.30 Uhr 
mit dem Fassanstich durch Ravens-
burgs Ersten Bürgermeister und An-
trommeln im Rutenfestzelt. Gleichzeitig 
beginnen die Jugendkonzerte „im Käfig“ 
auf der Kuppelnau.

Schützenzüge und musikalische 
Höhepunkte
Am Samstag ziehen die Trommler- und 
Fanfarenzüge durch die Bachstraße, 
gefolgt vom Schützenzug mit anschlie-
ßendem Wappenschießen auf dem 
Kuppelnauplatz. Der Marienplatz wird 
beim „Frohen Auftakt“ zum Treffpunkt 
für tausende Besucher. Jugendkonzerte 
und Familienangebote sorgen für Ab-
wechslung.
 
Gottesdienst und Altenschießen
Der Sonntag beginnt mit einem öku-
menischen Gottesdienst, gefolgt vom 
Schützenzug der Altschützen und dem 
traditionellen Altenschießen. Am Nach-
mittag zeigen Schülerinnen und Schüler 
Musik-, Tanz- und Turndarbietungen in 
der Oberschwabenhalle. Das Rutenthe-
ater und der „Platz der Familie“ bieten 
weitere Programmpunkte.
 
Historischer Umzug und Ehrungen
Am Montag ab 9 Uhr steht der Histo-
rische Rutenfestzug von der Innenstadt 

zur Kuppelnau im Mittelpunkt. Das 
Springen der Grundschüler, Ehrungen 
und weitere Darbietungen prägen den 
Tag. Am Nachmittag finden der Schüt-
zenzug und das Bogenschießen der 
Realschulen sowie Familienangebote 
statt. Auch am Rutenmontag gibt es 
den Programmpunkt Tanzen-Spielen-
Musizieren in der Oberschwabenhalle. 
Dabei werden auch die Oberstkönigin-
nen und Oberstfähnriche geehrt.
 
Adlerschießen und Feuerwerk
Der Dienstag bringt das Adlerschießen 
der Gymnasien, ein letztes Mal Fami-
lienprogramm und als krönenden Ab-
schluss das große Hochfeuerwerk um 
22.30 Uhr auf dem Freigelände bei der 
Oberschwabenhalle.
Der Zutritt zu den meisten Veranstaltun-
gen erfolgt mit dem offiziellen Festab-
zeichen, das jährlich ein neues Ravens-
burger Motiv zeigt und als begehrtes 
Sammlerstück gilt. Das Rutentheater ist 
hiervon ausgenommen.
Mehr Infos zum Rutenfest auf Seite 3 

„Willkommen uns, du Tag der Freude“
Ravensburg feiert vom 25. bis 29. Juli das Rutenfest

Der Festzug durch die Altstadt am Montagmorgen ist für viele Ravensburger der Rutenfest-Höhepunkt. � Fotos: Rutenfestkommission

Sitzung des Ortschaftsrats

Der Ortschaftsrat Schmalegg be-
handelte in seiner Sitzung zahlrei-
che Themen, darunter Verkehrs-
sicherheit, frühkindliche Bildung 
und Umbaumaßnahmen für die 
Feuerwehr� Seite 17

Frühkindliche Bildung

Der Ortschaftsrat Taldorf hat die 
Bedarfsplanung für die frühkind-
liche Bildung 2025/2026 einstim-
mig beschlossen und plant eine 
schrittweise Erhöhung der Eltern-
beiträge� Seite 19
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Sommerpause beim Amtsblatt

Bitte beachten Sie: 
Das Amtsblatt verabschiedet sich in 
die Sommerpause! 
Die letzte Ausgabe vor der Sommer- 
pause erscheint am 2. August 2025. 
Redaktionsschluss für diese Aus- 
gabe ist bereits am Mittwoch,  
23. Juli 2025, um 8 Uhr. Beiträge, 
die nach diesem Zeitpunkt einge-
hen, können leider erst in der ersten 
September-Ausgabe berücksichtigt 
werden.
Nach der Sommerpause erscheint 
das nächste Amtsblatt am 6. Sep-
tember 2025. 
Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern eine erholsame Sommerzeit 
und freuen uns, Sie im September 
wieder mit aktuellen Informationen 
aus unserer Stadt zu versorgen!

am 23. Juli 
Rukije und Faik Alosevic 
ihre Goldene Hochzeit.

am 24. Juli 
Gertrud und Josef Haag 
ihre Diamantene Hochzeit.

am 27. Juli 
Regina und Karl Franz Höptner 
ihre Eiserne Hochzeit.

Wir gratulieren allen Ehepaaren 
und wünschen für die weitere  
gemeinsame Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen!

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den werden nur Jubilare aufge-
führt, die einer Veröffentlichung  
zugestimmt haben.

Es feiern

Geschwindigkeitskontrollen im Mai:  
Viele halten sich an Tempolimits   
Im Mai hat die Stadt Ravensburg an 
rund 20 Standorten mobile Geschwin-
digkeitsmessungen durchgeführt. Ziel 
der Kontrollen war es, die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen und auf zahlreiche 
Bürgerwünsche aus den Wohngebieten 
zu reagieren.

Ergebnisse der Messungen
•	 Insgesamt wurden etwa 46.100 Fahr-

zeuge kontrolliert.
•	 2.436 Fahrzeuge waren zu schnell 

unterwegs (rund 5 Prozent).
•	 Besonders viele Verstöße gab es in 

der Bodenseestraße (Dürnast), Frau-
enstraße, Oberzeller Straße, Fried-
richshafener Straße und im Knollen-
graben.

Konsequenzen für Temposünder
•	 216 Anzeigen wurden erstattet.
•	 2.220 Verwarnungen wurden ausge-

sprochen.
•	 In sieben Fällen wurde ein Fahrverbot 

verhängt.

Hintergrund und weitere Informa-
tionen
Die Mehrheit der Autofahrerinnen und 
Autofahrer hielt sich an die vorgeschrie-
benen Geschwindigkeiten. Dennoch 
bleibt das Thema Geschwindigkeit ein 
wichtiger Faktor für die Verkehrssicher-
heit in Ravensburg. Die Übersicht aller 
Messergebnisse im Mai ist auf der städ-
tischen Homepage unter www.ravens-
burg.de abrufbar.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
mit Einwohnerfragestunde
Dreimal im Jahr bietet der Gemeinderat 
in öffentlicher Sitzung Einwohnerinnern 
und Einwohnern die Möglichkeit, Fra-
gen, Anregungen und Vorschläge ein-
zubringen. 
Die nächste Einwohnerfragestunde fin-
det am Montag, 21. Juli, um 17 Uhr 
statt. Sitzungsort ist der Große Sit-
zungssaal im Rathaus, Marienplatz 26.

Neben der Einwohnerfragestunde be-
handelt der Gemeinderat in dieser Sit-
zung u. a. den Ganztagsbetrieb an der 
Grundschule Weststadt,  die Neuunter-
bringung der Freiwilligen Feuerwehr in 
Schmalegg sowie sowie einen Antrag 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
bezüglich der Radverkehrssicherheit.

Schließzeiten der Stadtverwaltung 
während des Rutenfests
Am Rutenmontag, 28. Juli bleiben alle 
Ämter und Einrichtungen der Stadtver-
waltung sowie die Ortsverwaltungen 
Eschach, Schmalegg und Taldorf und 
der Jugendtreff in der Weststadt ge-
schlossen. Bei gutem Wetter hat das 
Flappachbad von 13 bis 20 Uhr geöff-
net.
Am Rutendienstag gelten für die meis-
ten Ämter, das Flappachbad, die Mu-
seen, die Stadtbücherei sowie für die 
Ortsverwaltungen die üblichen Öff-

nungszeiten – bis auf folgende Ausnah-
men: das Bürgeramt und das Standes-
amt im historischen Rathaus haben am 
29. Juli über Mittag von 12 bis 14 Uhr 
geschlossen und die Tourist Information 
im Lederhaus hat nur von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet.
Die Stadt bietet eine Reihe von Dienst-
leistungen auch digital an. Ein Überblick 
über die Online-Formulare ist zu finden 
unter 
www.ravensburg.de/onlinedienste.

Parkplatz an der Oberschwabenhalle 
für das Rutenfest teilweise gesperrt
Ab Donnerstag, 17. Juli wird wie jedes 
Jahr der Oberschwabenhallenparkplatz 
für das diesjährige Rutenfest zu großen 
Teilen gesperrt. 

Das Parken auf dem Gelände wird wäh-
rend des Rutenfest-Wochenendes wie 
in den Vorjahren auf den verfügbaren 
Flächen möglich sein.

Landratsamt Ravensburg  
am Rutenmontag geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg bleibt 
am Rutenmontag, 28. Juli ganztägig 

geschlossen, die Außenstellen sind ge-
öffnet.

Busverkehr:  
Rutenfest-Sonderfahrplan
Während des Rutenfests, vom 25. bis 
zum 29. Juli in Ravensburg, bietet der 
öffentliche Nahverkehr wieder viele zu-
sätzliche Fahrtmöglichkeiten – auch 
noch spät in der Nacht. 

Im Stadtbusverkehr gibt es Zusatz-
fahrten auf den Linien 1, 3, 4, 20 und 
21. Festgäste aus Baindt, Baienfurt, 
Weingarten, Schmalegg, Weißenau, 
Eschach, Oberzell, Wolpertswende, 
Mochenwangen, Grünkraut und Bod-
negg haben damit zahlreiche Möglich-
keiten, tagsüber oder abends zum Fest 
und auch spät in der Nacht wieder nach 
Hause zu fahren. 
Auch die regulären Nachtbusse des 
Stadtverkehrs verkehren in den Näch-
ten auf Samstag und Sonntag. Letzte 
Fahrtmöglichkeit auf der Linie 1 in Rich-
tung Baindt ist um 4.23 Uhr, in Richtung 
Weststadt und Schmalegg um 3.23 Uhr 
ab dem Busbahnhof. Auf der Linie 3 in 
Richtung Eschach und Oberzell startet 
die letzte Fahrt ebenfalls um 3.23 Uhr. 
Die Linie 20 nach Mochenwangen und 
Wolpertswende wird in den Nächten auf 
Samstag und Sonntag bis 1.00 Uhr ab 
Ravensburg Busbahnhof bedient, die 
Linie 21 nach Grünkraut und Bodnegg 
bis 1.23 Uhr. In den Nächten auf Mon-
tag und Dienstag bestehen die letzten 
Fahrmöglichkeiten auf der Linie 20 um 
0.00 Uhr und auf der Linie 21 um 0.23 
Uhr. Auf der Linie 21 fahren ab 21.23 
Uhr immer zwei Busse stadtauswärts: 
einer bis Grünkraut-Ortsmitte und einer 
bis Bodnegg. Fahrgäste mit Ziel Ost-
stadt, Knollengraben oder Grünkraut 
werden gebeten, vorzugsweise den 

Bus zu nutzen, der nur bis Grünkraut 
fährt.
Sperrungen und Umleitungen: Die 
Innenstadt von Ravensburg ist während 
des Rutenfests für den gesamten Bus-
verkehr gesperrt. Die Haltestellen Mari-
enplatz und Heilig-Geist-Spital entfallen. 
Alle Fahrten im Stadt- und Überlandver-
kehr halten am Busbahnhof.
Fahrpreise: Für Festgäste aus Stadt 
und Umland bieten sich für die Hin- und 
Rückfahrt neben dem Deutschlandti-
cket insbesondere auch die bodo-Ta-
geskarten an. Sie sind als Einzel- oder 
Gruppentickets für bis zu fünf Personen 
erhältlich und kosten regulär zwischen 
6,90 und 22,60 Euro. Am Samstag, 
bis zum Betriebsschluss in der Nacht 
auf Sonntag, gilt zudem innerhalb der 
Stadttarifzone der digitale Samstags-
Nulltarif. Diese kostenlosen Digitalti-
ckets gibt es in der bodo-App und in 
der App twsMobil, nicht jedoch beim 
Fahrpersonal und nicht an den Auto-
maten. Fahrten mit der bodo-eCard in-
nerhalb der Stadtzone sind im entspre-
chenden Zeitraum ebenfalls kostenlos. 
Dennoch ist es erforderlich, sich mit der 
eCard ein- und auszuchecken. 
Fahrplanauskunft: Individuelle Fahr-
plan- und Preisauskünfte gibt es, unter 
Eingabe von Start- und Zielhaltestelle, 
in der elektronischen Fahrplanauskunft 
auf www.bodo.de oder in der bodo-
App. Die Sonderfahrpläne der einzelnen 
Buslinien sind unter www.bodo.de/ak-
tuelles zu finden. Jene der Bodensee-
Oberschwaben-Bahn werden recht-
zeitig unter www.bob-fn.de/rutenfest 
bereitgestellt. 
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Rutenfest-Programm 
Rutenfreitag, 25. Juli
17 Uhr: 	� Insignienübergabe an die 

Trommler der Gymnasien 
im Schwörsaal

18 Uhr: 	� Rutenfesteröffnung mit An-
trommeln vor dem Lederhaus

19.30 Uhr: 	�Eröffnung Festplatz, Fass-
anstich und Antrommeln im 
Rutenfestzelt

19.30 Uhr: 	�Jugendkonzerte „im Käfig“ 
auf der Kuppelnau

 
Rutensamstag, 26. Juli
13 Uhr: 	� Antrommeln der Ruten-

trommler und Fanfarenzüge 
in der Bachstraße

14.30 Uhr: 	�Schützenzug und Wappen-
schießen auf dem Kuppel-
naufestplatz

15 Uhr: 	� „Platz der Familie“ im Schul-
hof der Kuppelnauschule

18.30 Uhr: 	�Bürgertreffen „Froher Auf-
takt“ auf dem Marienplatz

19.30 Uhr: 	�Jugendkonzerte „im Käfig“ 
auf der Kuppelnau

Rutensonntag, 27. Juli
8.30 Uhr: 	� Ökumenischer Rutenfest-

Gottesdienst in der Evan-
gelischen Stadtkirche

9.15 Uhr: 	� Schützenzug der Altschüt-
zen durch die Innenstadt 
zur Kuppelnau

9.45 Uhr: 	� Festakt für das Altenschie-
ßen, anschließend Beginn 
Altenschießen

14 Uhr: 	� Tanzen – Spielen – Musizie-
ren, Tanz- Musik- und Turn-
darbietungen der Ravens-
burger Schülerinnen und 
Schüler in der Oberschwa-
benhalle

14 Uhr: 	� „Platz der Familie“ im Schul-
hof der Kuppelnauschule

 
Rutenmontag, 28. Juli
8.15 Uhr: 	� Aufspiel der Rutentrommler 

in der Innenstadt
9 Uhr: 	� Historischer Festzug von 

der Innenstadt zur Kuppel-
nau

10 Uhr: 	� Springen der Grundschüler 
auf dem Kuppelnaufest-
platz und dem Vorplatz der 
Oberschwabenhalle

12 Uhr: 	� Festakt, Antrommeln und 
Rutenlieder auf dem Kup-
pelnaufestplatz

14 Uhr: 	� Ehrung der Oberstkönige 
und Oberstfähnriche

	� Tanzen – Spielen – Musizie-
ren, Tanz- Musik- und Turn-
darbietungen der Ravens-
burger Schülerinnen und 
Schüler in der Oberschwa-
benhalle

14.30 Uhr: 	�„Platz der Familie“ im Schul-
hof der Kuppelnauschule

15 Uhr: 	� Schützenzug und Bogen-
schießen der Ravensburger 
Realschulen auf dem Kup-
pelnaufestplatz

 
Rutendienstag, 29. Juli
12.30 Uhr: 	�Schützenzug und Adler-

schießen der Gymnasien 

auf dem Kuppelnaufest-
platz

14 Uhr: 	� „Platz der Familie“ im Schul-
hof der Kuppelnauschule

22.30 Uhr: 	�Großes Hochfeuerwerk auf 
dem Freigelände der Ober-
schwabenhalle

 
Samstag, 2. August
17 Uhr: 	� Rutenvergraben – Gemüt-

licher Rutenfestausklang
	� Aufspiel der Rutentrommler 

und Fanfarenzüge auf dem 
Veitsburg-Plateau

Festplatz: Fünf Tage Spaß und Kulinarisches für jeden Geschmack

Klassiker und totaler Nervenkitzel, uri-
ges Bierzelt und abwechslungsreiche 
Fressmeile – auf dem Rutenfest-Rum-
mel ist für die ganze Familie was ge-
boten. „Riesenrad und Kettenkarussell, 
das muss sein“, ist sich Thomas Schus-
ter sicher. Schon viele Jahre ist er als 
ehrenamtliches Mitglied der Rutenfest-
kommission für den Festplatz zustän-
dig und achtet darauf, dass neben den 
bewährten Klassikern auch neue High-
lights für Spannung sorgen.
 
Attraktionen: Nervenkitzel und Un-
terhaltung
Dieses Jahr erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine bunte Mischung aus 
Tradition und Neuheiten: Der Heidi – The 
Coaster katapultiert mit seinem Powerlift 
die Vierergondeln rasant auf 13 Meter 
Höhe und sorgt mit frei drehenden Gon-
deln für ein aufregendes Fahrerlebnis. 
Big Bamboo ist ein tropisch gestaltetes 

Laufgeschäft, das mit Wasserspielen, 
Hindernisparcours und Animationen für 
Spaß und Abenteuer sorgt. Die Attraktion 
besticht durch ihre farbenfrohe Südsee-
Atmosphäre und ist für Besucher jeden 
Alters ein Erlebnis. Das Sonnenrad ist ein 
neues Rad vom bewährten Schausteller 
und bietet in seinen geschlossenen, kli-
matisierten Gondeln bei jedem Wetter 
Komfort und einen herrlichen Ausblick 
über das gesamte Fest.
 
Kulinarik: Tradition trifft Lifestyle
Neu ist auch die Ruteninsel vor dem 
Bierzelt, die mit Cocktails und alkohol-
freien Getränken lockt. Auf der Fress-
meile gibt’s neben Rutenwurst und 
Pommes jetzt auch vegetarische und 
vegane Leckereien. 
Der Fassanstich im Rutenfestzelt ist die 
offizielle Eröffnung des Rutenfest-Rum-
mels – und dieses Jahr für den neuen 
Ersten Bürgermeister Dr. Andreas Honi-

kel-Günther eine Premiere: Am Ruten-
freitag um 19.30 Uhr wird er seine Treff-
sicherheit unter Beweis stellen.
 
Platz der Familie
Neben dem lauten Rummel bietet der 
Platz der Familie mit ruhigeren Ange-
boten und moderaten Preisen eine ent-
spannte Alternative. Die Rutenrutsche 

ist längst ein Klassiker, an den sich Ge-
nerationen von Ravensburgern erinnern. 
Rund um die Kuppelnauschule locken 
Kaffee, alkoholfreie Getränke, ein Kletter-
baum, ein Fotoautomat mit Ravensburg-
Panorama und tolle Preise beim Losver-
kauf. So wird das Rutenfest zum Fest für 
die ganze Familie – ganz gleich, ob man 
Action oder Entspannung sucht.

Der Heidi The Coaster ist eine der Attraktionen auf dem Festplatz. Foto: R. Schimanzik für Heidi The Coaster

Fotos: Rutenfestkommission/Sigi Heiss
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Tanzen, Spielen, Musizieren: Ravensburger Schüler begeistern beim Rutenfest

Beim Rutenfest 2025 ist „Tanzen, Spie-
len, Musizieren“ wieder einer der Höhe-
punkte für die ganze Familie. 
Am Sonntag, 27. Juli, und am Montag, 
28. Juli, präsentieren Schülerinnen und 
Schüler der Ravensburger Schulen in 
der Oberschwabenhalle ein buntes 
Programm aus Musik-, Tanz- und Turn-
darbietungen. 

Die Veranstaltung beginnt jeweils um 14 
Uhr und steht ganz im Zeichen der Kin-
der und Jugendlichen, die das Fest seit 
jeher prägen.

Bühne für junge Talente
Mehrere Schulklassen und Musikgrup-
pen zeigen auf der großen Bühne ihr 
Können. Das Publikum darf sich auf 
abwechslungsreiche Auftritte freuen – 
von traditionellen Tänzen über moderne 
Choreografien bis hin zu musikalischen 
Beiträgen. Auch sportliche Darbietun-
gen und Turnvorführungen gehören fest 
zum Programm und sorgen für eine le-
bendige Atmosphäre.
 
Anerkennung für  
soziales Engagement
Am Rutenmontag ist die feierliche  Eh-

rung der Oberstköniginnen und Oberst-
fähnriche Teil der Veranstaltung. Kandi-
daten für diese Ehrung sind Schülerinnen 
und Schüler der weiterführenden Schu-
len in Ravensburg. Sie werden von der 
Schulgemeinschaft aufgrund ihrer be-
sonderen sozialen Leistungen dafür aus-
gewählt. Die Auszeichnung erfolgt tradi-
tionell durch den Oberbürgermeister und 
ist für viele Jugendliche ein besonderer 
Höhepunkt des Schuljahres.
 
Gemeinschaft und Feststimmung
„Tanzen, Spielen, Musizieren“ ist ein 
fester Bestandteil des Rutenfestes und 

bringt die Ravensburger Schulgemein-
schaft zusammen. Eltern, Großeltern 
und Gäste erleben, wie engagiert und 
kreativ sich die Kinder und Jugend-
lichen präsentieren. Das Programm ist 
offen für alle Festbesucher mit Festab-
zeichen und gilt als Treffpunkt für Fami-
lien und Freunde, die gemeinsam die 
Vielfalt der jungen Talente feiern.
 
Veranstaltungsorte und Zeiten
•	 Sonntag, 27. Juli, 14 Uhr: Ober-

schwabenhalle
•	 Montag, 28. Juli, 14 Uhr: Oberschwa-

benhalle

Krippenplatz für 2026: Jetzt online anmelden
Eltern in Ravensburg, die für ihr Kind 
unter drei Jahren im Zeitraum von März 
bis August 2026 einen Krippenplatz be-
nötigen, können diesen noch bis zum 
30. September 2025 online über das 
Kita-Elternportal beantragen.

So funktioniert die Anmeldung
•	 Die Anmeldung erfolgt ausschließlich 

über das Kita-Anmeldeportal www.
kinderbetreuung-ravensburg.little-
bird.de.

•	 Eltern können bis zu drei Kitas aus-
wählen und diese nach Priorität ord-
nen (Priorität 1 = Wunschkita).

•	 Im Oktober/November 2025 (je nach 

Priorität) entscheiden die Einrichtun-
gen über die Aufnahmen für den Zeit-
raum März bis August 2026.

•	 Sobald Eltern die Zusage per E-Mail 
für ihr Kind erhalten, müssen sie der 
Kindertageseinrichtung innerhalb von 
sieben Tagen verbindlich mitteilen, ob 
sie den Platz annehmen. Ansonsten 
verfällt nach sieben Tagen die Reser-
vierung und der Platz wird automa-
tisch von der Kita abgesagt.

Durch die drei Prioritäten gibt es unter-
schiedliche Vergabestichtage:
•	 Priorität 1: Zusage Kita: Mittwoch, 

8. Oktober 2025, Rückmeldefrist der 
Eltern: Mittwoch, 15. Oktober 2025

•	 Priorität 2: Vergabe Kita: Mittwoch, 
22. Oktober 2025, Rückmeldefrist der 
Eltern: Mittwoch, 29. Oktober 2025

•	 Priorität 3: Vergabe Kita: Mittwoch, 5. 
November 2025, Rückmeldefrist der 
Eltern: Mittwoch, 12. November 2025

 
Aufnahmebedingungen und weitere 
Informationen
•	 Die Vergabe der Plätze erfolgt nach 

festgelegten Aufnahmekriterien.
•	 Ein Nachweis der Berufstätigkeit zum 

Zeitpunkt der Aufnahme ist erforderlich.
•	 Informationen zu den Kriterien finden 

Eltern unter www.ravensburg.de/ki-
taanmeldung.

•	 Beratung zu passenden Einrichtun-
gen und Betreuungsformen gibt es 
im Kita-Elternportal www.kinderbe-
treuung-ravensburg.little-bird.de oder 
auf der städtischen Homepage www.
ravensburg.de/kitaanmeldung.

Kontakt 

Für Fragen stehen Corinna Belose-
vic und Claudia Kornmayer von der 
Stadt Ravensburg zur Verfügung. 
E-Mail: kita@ravensburg.de

80 Jahre Kriegsende: Die Wiedergutmachung nationalsozialistischen Unrechts
Am 28. April 2025 jährte sich zum 80. 
Mal das Kriegsende in Ravensburg. Mit 
Kurzbeiträgen erinnert das Stadtarchiv 
an dieses Ereignis im Frühjahr 1945.

Frage nach Entschädigungen
Schon bald nach Kriegsende stellte sich 
die Frage nach einer Entschädigung der 
Opfer des Nationalsozialismus für das 
durch die Gewaltherrschaft verübte Un-
recht. Zur Betreuung der rassisch, reli-
giös und politisch Verfolgten wurden auf 
Kreisebene zunächst Zentralstellen und 
später vier Landesämter in Württem-
berg-Hohenzollern unter der Aufsicht 
des Justizministeriums eingerichtet. 
Das staatliche Bemühen um Wiedergut-
machung hatte einerseits die individuel-
le Entschädigung verfolgter Personen 
und andererseits die Rückerstattung 
widerrechtlich enteigneter Vermögens-
werte zum Inhalt. 
Alle Verfahren wurden in Einzelfallakten 
dokumentiert, die heute eine wichtige 
Ersatzüberlieferung für die am Kriegs-
ende meist vernichteten Unterlagen 
über Deportationen, KZ-Haft oder Ver-
mögensentzug darstellen.
 
SPD-Gemeinderat Pfau klagt an
Nach der Gleichschaltung des Ravens-
burger Gemeinderats war der bei der 
Leinenspinnerei Schornreute tätige Ma-
ximilian Pfau aus Weißenau zusammen 
mit den SPD-Gemeinderäten Heinrich 

Matthiesen und Karl Beese Anfang April 
1933 verhaftet worden. Nur krankheits-
halber wurde er zwei Monate später aus 
dem Gefängnis im Grünen Turm entlas-
sen. Er zeigte seinen Fall im Mai 1945 
beim französischen Gouvernement an 
und beantragte 1947 bei der Kreisbe-
treuungsstelle der Opfer des National-
sozialismus in Ravensburg Haftent-
schädigung. Seine einzigen Vergehen: 
Pfau war vor 1933 langjähriges Mitglied 
der SPD gewesen, hatte als technischer 
Leiter des Reichsbanners Schwarz-Rot-
Gold in der Bezirksgruppe Ravensburg 
fungiert und war als Kriegsversehrter des 
Ersten Weltkrieges Mitglied im Reichs-

bund der Kriegsbeschädigten und der 
Gewerkschaft gewesen. Die Kreisbetreu-
ungsstelle anerkannte Pfau am 28. April 
1947 als politisch Geschädigten, jedoch 
nahm sein Verfahren erst am 28. März 
1951 Fahrt auf, als er mit zahlreichen 

eidesstattlich versicherten Zeugenberich-
ten einen Antrag auf Wiedergutmachung 
stellte. Am 11. Dezember 1952 erhielt 
Pfau für den Entzug der Freiheit in Haft 
eine Entschädigung von 300 Mark.

Aus der Vergangenheit lernen
Stetige Erinnerung schafft auch neue 
Erkenntnis: Der langjährige Sozialde-
mokrat Maximilian Pfau wurde in der Er-
innerungskultur der Stadt Ravensburg 
bis vor Kurzem fälschlicherweise als 
„kommunistischer Funktionär“ bezeich-
net. Seine Wiedergutmachungsakte im 
Staatsarchiv in Sigmaringen belegt da-
gegen eindeutig seine Zugehörigkeit zur 
Sozialdemokratie. So lernen wir aus der 
Vergangenheit immer wieder Neues für 
die Zukunft.

Mit diesem Beitrag endet die Reihe des 
Stadtarchivs zu 80 Jahren Kriegsende. 
Alle Beiträge finden Sie in den kommen-
den Monaten zum Nachlesen auf der 
Homepage des Stadtarchivs.

Der ehemalige SPD-Stadtrat Heinrich Matthiesen bestätigt die Haft Maximilian Pfaus von April bis Juni 
1933.      � Foto: Staatsarchiv Sigmaringen Wü T 1 Bü 7194.

1945 - Fundstücke gesucht
Gibt es in Ihrer Familie vielleicht noch Niederschriften von 
Zeitzeugenberichten, originale Briefe, Fotos, Flugblätter oder 
Plakate aus dem Jahr 1945, die Sie gerne dem Stadtarchiv überlassen wür-
den? Dann kommen Sie mit Ihren Unterlagen am 31. Juli oder am 11. Septem-
ber von 14 bis 18 Uhr ins Stadtarchiv in die Kuppelnaustraße 7. Rückfragen 
werden gerne unter stadtarchiv@ravensburg.de beantwortet.
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Ravensburger Walderlebnis am 23. Juli

•	 Beratung zu passenden Einrichtun-
gen und Betreuungsformen gibt es 
im Kita-Elternportal www.kinderbe-
treuung-ravensburg.little-bird.de oder 
auf der städtischen Homepage www.
ravensburg.de/kitaanmeldung.

Kontakt 

Für Fragen stehen Corinna Belose-
vic und Claudia Kornmayer von der 
Stadt Ravensburg zur Verfügung. 
E-Mail: kita@ravensburg.de

Erkunden Sie ein Gebiet des Ravens-
burger Stadtwaldes, der als Naherho-
lungsgebiet eine lange wechselhafte 
Geschichte hat. Erfahren Sie hierbei 
mehr über die vielfältigen Facetten der 
heutigen Nutzung des Waldes. Mit forst-
wirtschaftlichem Blickwinkel werden die 
Auswirkungen des Klimawandels, der 
Schutz der Bäume und das Leben der 
Tiere im Wald betrachtet.
Das Walderlebnis bietet eine informati-
ve und spannende Auseinandersetzung 
mit der Natur und den Herausforderun-
gen, denen der Wald gegenübersteht.
Termin: Mittwoch, 23. Juli von 18 bis 
20 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz der Schule St. 
Christina
Preis: 11 Euro pro Person

Das Walderlebnis bietet Einblicke in die Welt 
des Waldes und seine Nutzung.  
� Foto: Stadt Ravensburg

1000 Bäume für Ravensburg
Bürgerforum Altstadt startet große Pflanzaktion

Das Bürgerforum Altstadt Ravensburg 
e.V. ruft die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt zu einer gemeinsamen Pflanz-
aktion auf. Ziel ist es, insgesamt 1.000 
Bäume und Sträucher auf privaten Flä-
chen im Stadtgebiet zu pflanzen, um 
das Stadtbild nachhaltiger, grüner und 
lebenswerter zu gestalten. Die Pflanzak-
tion wird vom Bürgerforum organisiert 
und finanziell gefördert.
 
Aktion für nachhaltiges Stadtklima
Die Initiative versteht sich als Reaktion 
auf die spürbaren Folgen des Klima-
wandels und des Artensterbens. Je-
der neu gepflanzte Baum trägt dazu 
bei, das Mikroklima zu verbessern, die 
Luftqualität zu erhöhen, bei Starkregen 
Wasser zu speichern, Hitzephasen er-
träglicher zu gestalten und Lebensraum 
für zahlreiche Tierarten zu schaffen. Das 
Bürgerforum betont, dass auch kleine 
Beiträge eine große Wirkung entfalten 
können und jeder einzelne Baum zählt. 
Ein Gewinn nicht nur für den eigenen 
Garten, sondern auch für die ganze 
Stadt.

Teilnahmebedingungen und Ablauf
Interessierte können bis zu fünf Bäume 
und fünf Sträucher bestellen. Zur Aus-
wahl stehen 22 heimische Arten, die 
sowohl für größere als auch kleinere 
Grundstücke geeignet sind. Für jeden 
Baum ist ein Eigenanteil zwischen 15 
und 25 Euro zu entrichten, für jeden 
Strauch beträgt der Beitrag drei Euro. 
Die Bestellfrist läuft vom 15. Juli bis 30. 
September. Die Bestellung erfolgt per 
E-Mail nach Ausfüllen eines Formulars, 
das auf der Website des Bürgerforums 

www.buergerforum-altstadt-ravens-
burg.de abgerufen werden kann. 
Am 12. September um 14 Uhr bietet 
das Bürgerforum zusammen mit und 
in der Gartenbaumschule Müller, Ulmer 
Straße 98 in Ravensburg, zusätzlich 
eine Infoveranstaltung an, bei der offene 
Fragen zur Auswahl der Arten und zur 
Pflanzung und Pflege beantwortet wer-
den können.

Ausgabe der Pflanzen
Die Ausgabe der bestellten Pflanzen fin-
det am 7. und 14. November ebenfalls 
in der Gartenbaumschule statt. Das An-
gebot gilt, solange der Vorrat reicht.
 
Ziel der Aktion
Mit dieser Aktion möchte das Bürgerfo-
rum Altstadt Ravensburg e.V. die Bür-
gerinnen und Bürger motivieren, aktiv 
an der Verbesserung des Stadtklimas 
und der Sicherung der Artenvielfalt bei-
zutragen. Die Pflanzung von Bäumen 
und Sträuchern auf privatem Grund 
leistet dabei auch für kommende Gene-
rationen  einen wertvollen und nachhal-
tigen Beitrag der Klimaanpassung.

Wer bei der Pflanzaktion mitmachen möchte, hat 
die Auswahl zwischen 22 heimischen Arten. 
� Symbolbild: Stephanie Albert auf Pixabay

Welttag zur Verhütung des Ertrinkens: 
Ravensburg setzt auf Sicherheit im 
Flappachbad
Am 25. Juli, dem Welttag zur Verhütung 
des Ertrinkens, lenkt die Stadt Ravens-
burg den Fokus auf die Bedeutung von 
Wassersicherheit und Prävention in der 
Region. Deshalb stellt sie eine Mitarbei-
terin vor, die mit großem Engagement 
für den Schutz der Badegäste sorgt: 
Christine Leiprecht, Betriebsleiterin des 
Flappachbads und Meisterin für Bäder-
betriebe in der Abteilung Bäder.
 
Ein vielseitiger Arbeitsalltag mit 
Verantwortung
Christine Leiprecht verantwortet täg-
lich die Kontrolle und Überwachung 
des Schwimmbads, angefangen bei 
der sorgfältigen Messung und Kontrolle 
der Wasserwerte vor Öffnung bis hin zur 
Betreuung und Wasseraufsicht wäh-
rend der Badezeiten. Ein wichtiger Teil 
ihres Arbeitsalltags ist auch die Erste 
Hilfe, die sie bei Bedarf leistet. Ihr Ziel ist 
es, für einen sicheren und angenehmen 
Aufenthalt aller Besucher zu sorgen: 
„Mir gefällt der Kontakt zu Menschen 
und da ganz besonders die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen.“
 
Schwimmausbildung als Herzens-
projekt
Besonders stolz ist sie darauf, dass 
im Flappachbad vielen Kindern das 
Schwimmen beigebracht wird – eine 
Fähigkeit, die lebenswichtig ist und das 
Risiko von Unfällen deutlich verringert. 
Gleichzeitig sieht sie die Herausforde-
rung, dass immer mehr Menschen in 
Deutschland nicht sicher schwimmen 
können und dass die Aufsichtspflicht 
durch die Eltern nicht immer konse-
quent wahrgenommen wird. Deshalb 
setzt sie sich für verstärkte Aufklärung 
und Präventionsarbeit ein.
 
Wesentliche Fähigkeiten für den 
Beruf
Für Christine Leiprecht sind Ruhe, ein 
organisiertes Vorgehen und Verantwor-
tungsbewusstsein entscheidende Eigen-
schaften, um Menschen vor dem Ertrinken 
zu bewahren. Sie erklärt: „In Stresssitua-
tionen ist es wichtig, einen kühlen Kopf zu 
bewahren und schnell zu handeln.“
 
Beitrag zur Lebensqualität in Ra-
vensburg
Mit ihrer langjährigen Erfahrung – sie ist 
seit 20 Jahren bei der Stadt Ravens-
burg tätig und seit 17 Jahren als Be-
triebsleiterin des Flappachbads – trägt 
sie maßgeblich dazu bei, dass das 
Schwimmbad ein Ort der Begegnung 
und Erholung für Jung und Alt bleibt. 
Das Flappachbad ist nicht nur ein Frei-
zeitangebot, sondern auch ein sozialer 
Treffpunkt, der die Lebensqualität in der 
Stadt steigert.
 
Vielseitigkeit als Schlüssel zum Er-
folg
Christine Leiprecht hebt hervor, dass 
die Arbeit in ihrem Beruf vielseitig und  

Christine Leiprecht, Betriebsleiterin des Flap-
pachbades, liegt die Schwimmausbildung der 
Kinder sehr am Herzen. � Foto: Don Ailinger

abwechslungsreich ist. Sie sieht sich 
nicht nur als Technikerin und Aufsichts-
person, sondern auch als Ansprech-
partnerin und Unterstützerin der Besu-
cher. Dieses breite Aufgabenspektrum 
macht ihren Arbeitsalltag spannend 
und erfüllend. Die Betriebsleiterin be-
tont: „Unser Berufsbild ist sehr vielseitig 
und interessant. Natürlich arbeiten wir, 
wenn andere Urlaub oder frei haben. 
Doch man hat immer „Neues“ und viel 
Spaß, da wir eine sehr abwechslungs-
reiche Tätigkeit haben. Wir sind Tech-
niker, Animateur, Reinigungskraft, Seel-
sorger, Aufsichtskraft, Grünpfleger und 
und und. Genau das macht jeden Tag 
zum Erlebnis.”
 
Gemeinsam für einen sicheren und 
unbeschwerten Sommer
Mit dem Engagement von Christine 
Leiprecht und dem Team des Flap-
pachbads zeigt Ravensburg, wie wich-
tig Prävention und verantwortungs-
bewusstes Verhalten am Wasser sind 
– damit alle Bürgerinnen und Bürger 
den Sommer sicher und mit Freude ge-
nießen können.

Tipps für einen 
sicheren Badesommer 

•	 Frühzeitig Schwimmen lernen: 
Schwimmkurse sind der beste 
Schutz.

•	 Aufsicht ist entscheidend: Be-
sonders Kinder brauchen immer 
eine aufmerksame Begleitung am 
Wasser.

•	 Verantwortungsvoll handeln: 
Kein Baden unter Alkoholeinfluss 
und nur an ausgewiesenen Bade-
stellen schwimmen.

•	 Sicherheitsregeln beachten: 
Informationen zu Gefahrenstellen 
und Wetterbedingungen sollten 
immer berücksichtigt werden.

Tickets sind erhältlich bei der Tourist Information, 
Marienplatz 35 oder im Erlebnis Shop unter 
www.ravensburg.de/erlebnisse. 

Bei Fragen wenden Sie sich gern an die Tourist Information unter E-Mail: 
tourist-shop@ravensburg.de oder Telefon: 0751 82-2828.
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Bei Hitze richtig handeln –  
Lebensgefahr vermeiden

Landeskinderturnfest: Sport und Gemeinschaft begeistern Ravensburg
Drei Tage lang verwandelte sich Ra-
vensburg in eine riesige Turnlandschaft 
voller Bewegung, Freude und Begeg-
nung: Das Landeskinderturnfest 2025 
ist am 6. Juli mit einer stimmungsvollen 
Abschlussshow auf dem Marienplatz 
erfolgreich zu Ende gegangen. Über 
4.700 Kinder waren aktiv dabei – be-
gleitet von rund 30.000 Besucherinnen 
und Besuchern.

Ravensburg als hervorragender 
Gastgeber
Ravensburg zeigte sich bei bestem 
Wetter von seiner sportlichen und 
gastfreundlichen Seite. Von Freitag bis 
Sonntag wurden zahlreiche Wettkämp-
fe ausgetragen, ergänzt durch kreative 
Mitmachangebote und ein vielseitiges 
Abendprogramm – alles ohne sicher-
heitsrelevante Vorkommnisse und mit 
nur wenigen sanitätsdienstlichen Einsät-
zen. Besonders der Sonntag stand im 
Zeichen der Gruppenwettkämpfe, bevor 
das Fest mit der großen Abschlussver-
anstaltung auf dem Marienplatz seinen 
emotionalen Höhepunkt fand.
„Das Landeskinderturnfest 2025 in 
Ravensburg war ein voller Erfolg. Über 
4.700 Kinder waren ein ganzes Wo-
chenende lang in Bewegung, haben 
geturnt, gelacht und Spaß gehabt“, 
resümiert Pia Städele, Vorsitzende der 
Turnerjugend im Schwäbischen Turner-
bund. „Die Stadt Ravensburg war uns 
ein hervorragender Gastgeber, bei dem 
wir uns ganz herzlich bedanken.”

Positive Erinnerungen für Kinder
Auch Oberbürgermeister Dr. Daniel 
Rapp zeigte sich begeistert vom Ver-
lauf des Turnfests: „Es war eine fan-
tastische Stimmung in unserer Stadt. 
Es freut mich besonders, dass wir – 

anders als im vergangenen Jahr – das 
gesamte Programm wie geplant durch-
führen konnten. Kein Unwetter, keine 
Einschränkungen. Viel wichtiger aber 
ist: Die Kinder nehmen viele positive Er-
innerungen mit nach Hause. Sie hatten 
Freude, sie haben gelacht, sie haben 
Freundschaften gepflegt – das bleibt 
hängen. Genau dafür haben wir unsere 
Stadt sehr gerne zur Verfügung gestellt.“

Spaß und Begeisterung fürs Turnen
Markus Frank, Präsident des Schwäbi-
schen Turnerbun-
des ergänzt: „Mit 
dem Landeskinder-
turnfest haben wir 
unser Ziel erneut 
erreicht: junge Tur-
nerinnen und Tur-
ner an das Erlebnis 
Turnfest heranzu-
führen. Die Kom-
bination aus sport-
lichem Wettkampf 
und abendlichem 
Feiern ermöglich-
te es den Kindern, 
abseits ihres fami-
liären Umfelds in 
ihrer Gruppe ein 
ganz besonderes 
Gemeinschaftsge-
fühl zu erleben. In 
der ganzen Stadt 
herrschte eine aus-
gelassene, fröhli-
che Stimmung – es 
wurde getanzt, ge-
sungen, gefeiert. 
Der Spaß und die 
Begeisterung war 
jedem Kind ins Ge-
sicht geschrieben.“

Nur dank vieler Helfer möglich
Dass das Fest reibungslos verlief, ist 
dem hohen Engagement vieler Betei-
ligter zu verdanken. Markus Frank hebt 
insbesondere den Einsatz der Kampf-
richterinnen und Kampfrichter, Traine-
rinnen und Trainer sowie der zahlreichen 
ehren- und hauptamtlichen Helferinnen 
und Helfer hervor: „Gerade bei den som-
merlich heißen Bedingungen war es eine 
große Herausforderung, alle Wettkämp-
fe planmäßig und fair durchzuführen.  

Das ist uns gelungen – und wurde am 
Sonntag durch 4.700 fröhliche, aber 
müde Kindergesichter belohnt.“
Nach dem Fest ist vor dem Fest: Das 
nächste Landeskinderturnfest findet 
vom 24. bis 26. Juli 2026 in Heilbronn 
statt. Die Vorfreude ist schon jetzt groß. 
Rapp hat das Landeskinderturnfest bei 
der Abschlussveranstaltung beendet 
und den Staffelstab an Agnes Christner, 
Bürgermeisterin der Stadt Heilbronn 
weitergegeben.

Drei Tage lang verwandelte sich Ravensburg beim Landeskinderturnfest in eine riesige Turnlandschaft voller Bewegung, Freude 
und Begegnung. � Fotos: Schwäbischer Turnerbund / Christian Habel

Mit Blick auf einen besonders heißen 
Sommer gibt das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Ravensburg wichtige Hinweise 
zum Schutz vor gesundheitlichen Ge-
fahren durch hohe Temperaturen. Be-
sonders gefährdet sind Kinder, ältere 
Menschen und Personen mit Vorerkran-
kungen.

Kinder und Erwachsene vor Sonne 
schützen
•	 Kleinkinder sollten bei direkter Sonne 

immer eine leichte Kopfbedeckung 
tragen.

•	 Besser ist es, sich im Halbschatten 
oder Schatten aufzuhalten.

•	 Sonnenschutzmittel verwenden – UV-
Strahlen wirken auch unter Bäumen.

•	 Bei Symptomen wie Nackensteifig-
keit, Kopfschmerzen und Übelkeit 
nach Sonnenexposition besteht Ver-
dacht auf Sonnenstich. Unbehandelt 
droht Bewusstlosigkeit – im Notfall 
Notruf 112 wählen.

Vorsicht bei Sport und körperlicher 
Belastung
•	 Große Hitze und Anstrengung können 

durch Wasser- und Salzverlust zu Be-
wusstlosigkeit führen.

•	 Bei Bewusstlosigkeit und vorhande-
ner Atmung: stabile Seitenlage und 
Notruf 112 absetzen.

Bella Ciao: Ravensburger Jugendliche auf den Spuren der Partisanen

Jedes Jahr im Juli lädt die norditalieni-
sche Stadt Rivoli Jugenddelegationen 
aus ihren Partnerstädten zur Jugend-
begegnung „Eurolys Camp“ ein. Auch 
dieses Jahr reisten vier Jugendliche 
aus Ravensburg in die norditalienischen 
Alpen, um sich zusammen mit vierzig 
anderen Jugendlichen auf die Spuren 

der Partisanen zu begeben und sich 
mit den grundsätzlichen Werten unserer 
Demokratie auseinanderzusetzen.

Widerstand und Partisanen in Rivoli
Rivoli ist seit 1983 Partnerstadt von 
Ravensburg. Ein wichtiger Teil der Ge-
schichte der Stadt ist der Widerstand 

der Bevölkerung gegen die national-
sozialistische Besetzung am Ende des 
zweiten Weltkrieges. In Rivoli bildeten 
sich damals erste Widerstandsgruppen, 
die Bevölkerung und die Fabrikarbeiter 
Rivolis engagierte sich aktiv im Wider-
stand, indem sie den Partisanen in den 
umliegenden Bergen entscheidende 
Unterstützung leisteten. 

Für diesen Einsatz der Bevölkerung 
wurde die Stadt 2024 vom italienischen 
Staatspräsidenten mit der Goldmedaille 
für zivile Verdienste ausgezeichnet.

Jugendliche erfahren Wert der De-
mokratie
Das Eurolys Camp auf dem Colle del Lys 
hält seit 30 Jahren die Erinnerung an die 
Partisanenkämpfe und den Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus leben-
dig und vermittelt Jugendlichen grund-
sätzliche Werte der Demokratie. Wie 
in den vergangenen Jahren nahmen 
auch dieses Jahr vier Jugendliche des 
Ravensburger Schülerrats am Eurolys 
Camp teil und erlebten gemeinsam mit 

40 weiteren Jugendlichen ein intensives 
Wochenende auf dem Colle del Lys.

Dialog mit Geschichte
Zum Eurolys Camp sagt Bürgermeister 
Errigo: „Es gibt Termine, die gut tun. Sie 
nähren das Gedächtnis, geben neue 
Energien und erinnern uns daran, dass 
Demokratie und Teilnahme niemals 
selbstverständlich sind. Danke an unse-
re Jugendlichen aus Rivoli, danke an die 
Jugendlichen aus Ravensburg für ihren 
Beitrag zum 30. Eurolys. So tritt man in 
den Dialog mit der Geschichte. So wird 
Zukunft gestaltet.“
Dem stimmen die Ravensburger Vertre-
ter Noah, Anna, Benjamin und Federi-
ca zu: „Wir sind sehr dankbar für diese 
unvergesslichen Momente und hoffen, 
dass wir nächstes Jahr wieder am Eu-
rolys teilnehmen können!“.

Die Stadt Ravensburg unterstützte die 
Teilnahme der vier Jugendlichen als Be-
gegnung zwischen den Partnerstädten 
über die internationalen Partnerschaften 
finanziell. 

„Bürger. Spender. Pate – I bin Turmpate!“
Die Bürgerstiftung Ravensburg setzt 
sich mit ihrem ersten großen Projekt 
für den Erhalt eines der markantesten 
Wahrzeichen der Stadt ein: den Blaser-
turm. In enger Zusammenarbeit mit der 
Stadt will die Stiftung 300.000 Euro – 
das sind rund 30 Prozent der geplanten 
Sanierungskosten – beisteuern, um das 
historische Bauwerk im nächsten Jahre 
zu sanieren.
„Der Blaserturm prägt das Stadtbild im 
Zentrum der Stadt und gilt als identi-
tätsstiftendes Symbol für alle Ravens-
burger. Um seine Substanz dauerhaft 
zu sichern, sind regelmäßige Pflege und 
Sanierungsmaßnahmen erforderlich. 
Ziel des Projekts ist es, dieses kulturel-
le Erbe der Stadt zu bewahren“, sagt 
Jens-Martin Schwärzler, Vorsitzender 
des Stiftungsrates der Bürgerstiftung 
Ravensburg.

Die Bürgerstiftung Ravensburg wurde 
im Oktober 2021 als Treuhandstiftung 
unter dem Dach der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg gegründet. Ihr Ziel: 
Gemeinnützige Projekte in der Stadt 
Ravensburg zu fördern und das bürger-
schaftliche Engagement zu stärken.
Im Rahmen der Spendenkampagne 
war die Stiftung bereits bei mehreren 
Veranstaltungen aktiv. Unter anderem 
bei den Finalspielen der Ravensburger 
Towerstars und beim 34. Ravensburger 
Stadtlauf, bei dem Sie eine Staffel mit 
Dirk Bastin (Bürgermeister), Prof. Dr. 
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Bei Hitze richtig handeln –  
Lebensgefahr vermeiden
Mit Blick auf einen besonders heißen 
Sommer gibt das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Ravensburg wichtige Hinweise 
zum Schutz vor gesundheitlichen Ge-
fahren durch hohe Temperaturen. Be-
sonders gefährdet sind Kinder, ältere 
Menschen und Personen mit Vorerkran-
kungen.

Kinder und Erwachsene vor Sonne 
schützen
•	 Kleinkinder sollten bei direkter Sonne 

immer eine leichte Kopfbedeckung 
tragen.

•	 Besser ist es, sich im Halbschatten 
oder Schatten aufzuhalten.

•	 Sonnenschutzmittel verwenden – UV-
Strahlen wirken auch unter Bäumen.

•	 Bei Symptomen wie Nackensteifig-
keit, Kopfschmerzen und Übelkeit 
nach Sonnenexposition besteht Ver-
dacht auf Sonnenstich. Unbehandelt 
droht Bewusstlosigkeit – im Notfall 
Notruf 112 wählen.

Vorsicht bei Sport und körperlicher 
Belastung
•	 Große Hitze und Anstrengung können 

durch Wasser- und Salzverlust zu Be-
wusstlosigkeit führen.

•	 Bei Bewusstlosigkeit und vorhande-
ner Atmung: stabile Seitenlage und 
Notruf 112 absetzen.

Ältere Menschen: Ausreichend trin-
ken!
•	 Auch ohne körperliche Anstrengung 

kann Hitze für Senioren lebensbe-
drohlich werden, wenn zu wenig ge-
trunken wird.

•	 Angehörige sollten darauf achten, 
dass immer genügend Flüssigkeit be-
reitsteht.

•	 Warnzeichen für Austrocknung: tro-
ckene Haut und Schleimhäute, tief-
liegende Augen, stehende Hautfalten. 
Bei Verdacht ärztliche Hilfe holen.

Sicherheit beim Rutenfest
•	 Beim Festzug: Schatten aufsuchen, 

Kopfbedeckung tragen, Klappstuhl 
und ggf. hellen Regenschirm als Son-
nenschutz nutzen.

•	 Auf dem Kuppelnau-Festgelände sor-
gen zwei DRK-Wachen, Krankenwa-
gen und Fahrradstaffeln während der 
Öffnungszeiten für Sicherheit.

Weitere Informationen
Erste-Hilfe-Kurse beim 
DRK Ravensburg:
Telefon 0751 56061-70
www.drk-rv.de/angebote-kurse

Geschichte(n) im Fokus: Humpis Mon-
tagsforum startet ins Herbstsemester
Das Humpis Montagsforum widmet 
sich im Herbstsemester der Frage, 
welche Rolle Geschichten in der Kom-
munikation spielen und wie historische 
Narrative unser Denken und unsere 
Gegenwart prägen. An acht Montag-
vormittagen ab Ende September geben 
Expertinnen und Experten im Schwör-
saal Einblicke in verschiedene Aspekte 
von Geschichte und Erzählen:
•	 Science Stories und Wissen-

schaftskommunikation: Professo-
rin Dr. Ismeni Walter (Professorin des 
Jahres 2024, Hochschule Ansbach) 
beleuchtet die Herausforderungen 
der Wissenschaftskommunikation.

•	 Geschichtsrevisionismus und De-
mokratie:  Der Sozialwissenschaftler 
Jakob Schergaut (Universität Jena) 
erklärt, wie Mythen zur Umdeutung 
historischer Erkenntnisse genutzt 
werden und welche Gefahren daraus 
für die Demokratie entstehen.

•	 Zeitzeugnis und Erinnerung:  Dr. 
Eva Umlauf, Präsidentin des Interna-
tionalen Auschwitz Komitees, Ärztin, 
Therapeutin und Überlebende der 
NS-Verfolgung, liest Anfang Novem-
ber aus ihrer Biografie „Die Nummer 
auf deinem Unterarm ist blau wie dei-
ne Augen“. Im Anschluss folgt ein Ge-
spräch über ihre Lebensgeschichte.

•	 Filmisches Erzählen:  Regisseur 
Jörg Adolph spricht über seinen Do-

kumentarfilm „Filmstunde 23“, der 
einen Filmkurs an einem Mädchen-
Gymnasium der 1960er Jahre the-
matisiert. Der Film wird vorab im Kino 
„Die Linse“ gezeigt.

•	 Politisches Storytelling:  Professor 
Dr. Markus Rhomberg analysiert, wie 
politische Geschichten das Denken, 
das Wahlverhalten und das politische 
Handeln beeinflussen.

Anmeldung
Ausschließlich als Abonnement über 
die Volkshochschule Ravensburg (Kurs-
nummer: 252.0100000.1.).
Start der Anmeldung: ab 24. Juli.
Bisherige Abonnentinnen und Abon-
nenten können sich ab sofort zurück-
melden.
 
Termine
29. September., 6., 13., 20. und 27. Ok-
tober, 3., 10. und 17. November 2025 
Jeweils montags, 9.30 – 11.30 Uhr 
Ort: Schwörsaal, barrierefrei zugänglich
 
Weitere Informationen
Das ausführliche Programm ist auf der 
Homepage des Museums Humpis-
Quartier zu finden. Das Humpis Mon-
tagsforum ist eine Veranstaltungsreihe 
des Museums Humpis-Quartier und 
wird von der Dr. Dieter und Dr. Susanne 
Wolfram Stiftung unterstützt.

Das Montagsforum widmet sich in seinem Herbstsemester dem Thema Geschichten, Narrative und ihre 
Wirkung.� Foto: Wynrich Zlomke

Trinkwasserbrunnen in der Stadt
Bei warmen Temperaturen ist das Trin-
ken von Wasser und ungesüßten und 
nicht-alkoholischen Getränken beson-
ders wichtig. In Ravensburg gibt es 
einige Brunnen, die kostenloses Trink-
wasser bieten.
12 historische Brunnen sind über das 
ganze Gebiet der Kernstadt verstreut. 
Schilder auf den Brunnen weisen dar-
auf hin, ob es sich um Trinkwasser han-
delt. In der Altstadt finden sich allein in 
der Marktstraße zwei dieser Brunnen - 
hinter dem Rathaus und in der oberen 
Marktstraße, wo der „Rutenbrunnen“ 
des Künstlers Josef Henger mit seinen 
Figuren das Ravensburger Rutenfest 
thematisiert. Der Lammbrunnen am 
Marienplatz bietet nicht nur Platz zum 
Sitzen und Eisessen. Hier kann man 
ebenso seine Wasserflasche mit küh-
lem Nass füllen. Trinkbares Wasser fließt 
aus dem Viehmarktbrunnen vor dem 

Rathaus sowie aus den Brunnen am 
Kornhaus und im Hirschgraben. Wei-
tere Brunnen mit genießbarem Wasser 
findet man am Katzenlieselesturm in der 
Herrenstraße, in der Kuppelnaustraße, 
in der Federburgstraße beim Forstamt, 
am Philosophenweg, auf dem Veits-
burgplateau und neben der Kirche St. 
Christina sowie im TWS-Kundencenter 
in der Schussenstraße und am Skate-
park beim Sportzentrum Rechenwie-
sen.
Wer keine Trinkflasche dabei hat, erhält 
in Geschäften der Innenstadt und in der 
Tourist Information im Lederhaus wie-
derverwendbare Glas- und Aluflaschen 
und vermeidet damit weiteren Plastik-
müll.
Mehr Infos mit einer Liste und den 
Standorten der Trinkwasserbrunnen fin-
det man auf der städtischen Homepage 
unter www.ravensburg.de/wasser.

„Bürger. Spender. Pate – I bin Turmpate!“
Die Bürgerstiftung Ravensburg setzt 
sich mit ihrem ersten großen Projekt 
für den Erhalt eines der markantesten 
Wahrzeichen der Stadt ein: den Blaser-
turm. In enger Zusammenarbeit mit der 
Stadt will die Stiftung 300.000 Euro – 
das sind rund 30 Prozent der geplanten 
Sanierungskosten – beisteuern, um das 
historische Bauwerk im nächsten Jahre 
zu sanieren.
„Der Blaserturm prägt das Stadtbild im 
Zentrum der Stadt und gilt als identi-
tätsstiftendes Symbol für alle Ravens-
burger. Um seine Substanz dauerhaft 
zu sichern, sind regelmäßige Pflege und 
Sanierungsmaßnahmen erforderlich. 
Ziel des Projekts ist es, dieses kulturel-
le Erbe der Stadt zu bewahren“, sagt 
Jens-Martin Schwärzler, Vorsitzender 
des Stiftungsrates der Bürgerstiftung 
Ravensburg.

Die Bürgerstiftung Ravensburg wurde 
im Oktober 2021 als Treuhandstiftung 
unter dem Dach der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg gegründet. Ihr Ziel: 
Gemeinnützige Projekte in der Stadt 
Ravensburg zu fördern und das bürger-
schaftliche Engagement zu stärken.
Im Rahmen der Spendenkampagne 
war die Stiftung bereits bei mehreren 
Veranstaltungen aktiv. Unter anderem 
bei den Finalspielen der Ravensburger 
Towerstars und beim 34. Ravensburger 
Stadtlauf, bei dem Sie eine Staffel mit 
Dirk Bastin (Bürgermeister), Prof. Dr. 

Klaus Birk (DHBW), Reiner Weishaupt 
(Künstler) und Greta Pabst (Rechtsre-
ferendarin) gestellt hat und mit einem 
eigenen Infostand präsent war.

Auch beim diesjährigen Festumzug am 
Rutenfest ist die Bürgerstiftung ver-
treten. Die Rutenfest-Kommission um 
Dieter Graf hat sich bereit erklärt, den 
Blaserturm-Wagen für die Spenden-
aktion bereitzustellen. Deshalb wird er 
dieses Jahr in neuem Gewand erschei-
nen. Mitglieder & Freunde der Bürger-
stiftung werden den Wagen begleiten 
und „Pinsel“ an die Zuschauer verteilen. 
Die „Pinsel“ sollen die anstehende Sa-
nierung symbolisieren und die Ravens-
burger auffordern für Ihren Turm zu 
spenden.

Unter dem Motto „Bürger. Spender. 
Pate – I bin Turmpate!“ ruft die Bür-
gerstiftung dazu auf, sich zu engagieren 
– mit Spenden, Zustiftungen oder tat-
kräftiger Unterstützung. Jeder Beitrag 
zählt.

Weitere Informationen und Möglich-
keiten zur Unterstützung gibt es online 
unter:
https://buergerstiftung-rv.de/
Oder mit Ihrer Spende an:
Bank Kreissparkasse Ravensburg
IBAN DE62 6505 0110 0101 1773 37
BIC SOLADES1RVB
Zweck: „Türme und Tore“



Seite 8 	�  WIR in Ravensburg, 19. Juli 2025

Beiträge der Fraktionen

CDU

Nachruf auf Hugo Adler

Hugo Adler, Foto: CDU

Die CDU-Stadtratsfraktion trauert um 
ihren langjährigen Weggefährten, Kol-
legen, Mentor und Freund Hugo Adler, 
der über vier Jahrzehnte mit großem 
Engagement, Weitblick und Herzblut 
die Kommunalpolitik in Ravensburg mit-
geprägt hat und von dem wir uns viel zu 
früh verabschieden musssten.
Mit 27 Jahren wurde Hugo Adler im 
Jahr 1980 in den Gemeinderat gewählt 
und war 42 Jahre lang ununterbrochen 
als Stadtrat, 44 Jahre als Ortschaftsrat 
von Schmalegg und fünf Jahre lang als 
Kreisrat aktiv. Hugo Adler gründete den 
CDU-Ortsverband Schmalegg und war 
lange Jahre der Vorsitzende und auch 
nach seiner aktiven Amtszeit in der 
Partei war sein Rat nicht nur bei seinen 
direkten Nachfolgern gefragt und ge-
schätzt.
Acht Mal wurde er von den Bürgerin-
nen und Bürgern erneut gewählt – ein 
eindrucksvoller Beleg für das Vertrau-
en, das ihm entgegengebracht wurde. 
Immer wieder war er als Ortsvorsteher 
ehrenamtlich tätig, und diente auch 
in dieser Funktion den Menschen in 
Schmalegg mit vollem Einsatz und Lei-
denschaft. Sein Wort hatte sowohl in 
der Ortschaft als auch in der Stadt Ge-
wicht.
Hugo Adler stand für eine Politik des 
Ausgleichs, der Sachlichkeit und des 
langen Atems. Er verfolgte stets das 
Ziel, Lebensqualität, Infrastruktur und 
Natur in Einklang zu bringen – sei es 
durch seinen Einsatz für den Erhalt des 
Sportplatzes, die Erweiterung der Ring-
genburghalle, den Ausbau des schnel-
len Internets oder den Schutz von Grün-
flächen im Ort. Auch als erfolgreicher 
Unternehmer und Betreiber der Golfan-

lage bewies er, wie sich wirtschaftliche 
Entwicklung und nachhaltiges Handeln 
verbinden lassen.
Sein politischer Blick war weit über die 
Grenzen seiner Ortschaft hinaus gerich-
tet. Dennoch galt sein vorrangiges In-
teresse immer seinem Schmalegg. Ihm 
ist die Wiedereröffnung der Grundschu-
le maßgeblich zu verdanken, ohne ihn 
gäbe es die Ringgenburghalle und den 
Sportplatz in der jetzigen Form nicht. 
Seine Anträge im Gemeinderat waren 
geprägt von tiefer Sachkenntnis, prag-
matischer Haltung und dem Willen zur 
konkreten Verbesserung – für Schma-
legg, für Ravensburg, für die Menschen. 
Wenn er nach hitzigen Diskussionen 
das Wort ergriff und einen Vorschlag 
machte, konnte sehr oft ein Einverneh-
men im Rat erzielt werden.
Hugo Adler war nicht nur Politiker, son-
dern auch Mensch mit Haltung und 
Humor. Ob als leidenschaftlicher Sän-
ger beim Schlagerwettbewerb oder als 
Statist im „Tatort“ – er blieb immer er 
selbst: bodenständig, glaubwürdig und 
sympathisch.
Mit dem Ausscheiden aus dem Ge-
meinderat im Jahr 2022 endete ein 
außergewöhnliches politisches Kapitel. 
Doch sein Wirken bleibt: in Projekten, 
Strukturen und nicht zuletzt im Selbst-
verständnis einer bürgernahen, verant-
wortungsvollen Kommunalpolitik. Als 
Fraktion verlieren wir einen überaus ge-
schätzten Kollegen.
Unsere Gedanken sind bei seiner Fami-
lie und allen, die ihm nahestanden. Wir 
werden Hugo Adler ein ehrendes An-
denken bewahren.
Für die CDU-Stadtratsfraktion Ravens-
burg, Antje Rommelspacher

Bündnis 90/Die Grünen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten uns heute gemeinsam an Sie wenden – mit einem Rückblick, einem 
Dank und einem Neubeginn.

Gülcin Bayraktar:

Manchmal führt das Leben auf neue 
Wege. Für mich bedeutet das konkret: 
Im Sommer 2025 steht ein Umzug an, 
der es notwendig macht, mein Amt als 
Stadträtin für die GRÜNEN im Ravens-
burger Gemeinderat zum Ende Juli nie-
derzulegen.
Diese Entscheidung ist mir alles andere 
als leichtgefallen. Es war mir eine große 
Ehre und Herzensangelegenheit, mich 
für unsere Stadt und für Sie, die Bürge-
rinnen und Bürger, einsetzen zu dürfen. 
Ich danke meiner Fraktion für die kons-
truktive und kollegiale Zusammenarbeit 
und Ihnen allen für das Vertrauen, die 
Unterstützung und viele wertvolle Rück-
meldungen. Ihre Anliegen waren mein 
Kompass – und werden es bleiben.
Auch wenn ich mein Mandat abgebe, 
bleibe ich Ravensburg verbunden. Be-
ruflich und privat wird mich mein Weg 
immer wieder hierherführen – und ich 
freue mich auf viele Begegnungen.

Sabine Schrey:

Ich darf für Gülcin Bayraktar in den Ge-
meinderat nachrücken – mit großem 
Respekt und viel Freude. Mein Name 
ist Sabine Schrey, ich bin 52 Jahre alt, 
Pädagogin mit dem Schwerpunkt Wal-
dorfpädagogik und tief in der Ravens-
burger Weststadt verwurzelt.
Seit 25 Jahren lebe ich wieder ganz 
bewusst hier – mit dem Wunsch, mit-
zuwirken und Verantwortung zu über-
nehmen. Politik bedeutet für mich, 
Menschen zuzuhören, Teilhabe zu er-
möglichen und die Entwicklung unserer 
Stadt sozial gerecht und zukunftsorien-
tiert zu gestalten. Besonders am Her-
zen liegt mir ein gutes Miteinander über 
alle Generationen hinweg – und dass 
wir die Herausforderungen unserer Zeit, 
wie die Folgen des Klimawandels, aktiv 
anpacken.
Ich freue mich auf den Austausch mit 
Ihnen, auf Begegnungen im Stadtteil, 
auf dem Markt, in der Nachbarschaft 
– und darauf, gemeinsam weiterzuden-
ken, wie unser Ravensburg lebendig 
und gerecht bleiben kann.

Rechtliche Hinweise
Die Beiträge auf den Seiten “Beiträge der Fraktionen“ in diesem
Amtsblatt geben einzig die Auffassung der Verfasser wieder, die auch für den Inhalt
verantwortlich sind. 

Die Textlänge ist dabei durch das Redaktionsstatut vom 30. September 2024 festgelegt. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihre
Gülcin Bayraktar
ehem. Stadträtin für 
Bündnis 90/Die Grünen

und
Sabine Schrey
neue Stadträtin für 
Bündnis 90/Die Grünen

Sommerpause beim Amtsblatt

Bitte beachten Sie: 
Das Amtsblatt verabschiedet sich in die Sommerpause! 
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause erscheint am 2. August 2025. 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist bereits am Mittwoch, 23. Juli 2025, 
um 8 Uhr. Beiträge, die nach diesem Zeitpunkt eingehen, können leider erst in 
der ersten September-Ausgabe berücksichtigt werden.
Nach der Sommerpause erscheint das nächste Amtsblatt am 6. September 
2025. 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine erholsame Sommerzeit und 
freuen uns, Sie im September wieder mit aktuellen Informationen aus unserer 
Stadt zu versorgen!
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Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Bürgerstiftung Kreis  
Ravensburg 

Com4Future-Stamm-
tisch Live: Fokus Ge-
meinwohl
Jeder spricht von Nachhaltigkeit und 
vom guten Miteinander. Auf unserer 
Plattform “Community4Future” versam-
meln sich Menschen, die nicht nur re-
den, sondern anpacken wollen. Sei es 
mit eigenen Ideen für Projekte und Ak-
tionen oder mit Engagement, bestehen-
den Initiativen zu helfen. Wir machen 
so Maßnahmen sichtbar und vernetzen 
Gleichgesinnte. Gemeinsam mit dem 
Treffpunkt Nachhaltigkeit Ravensburg, 
der bisher in Ravensburg verankert ist 
und die gleichen Ziele verfolgt, laden wir 
ein zum Stammtisch zum Thema „Ge-
meinwohl-Ökonomie” am Montag, 21. 
Juli um 18.30 Uhr im Wirtschafts-
museum Ravensburg, Marktstraße 
22.

Ein gutes Leben für alle – geht das? 
Ja!
Die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) bie-
tet mit ihrem innovativen Ansatz eine 
vielversprechende Option. Als ganzheit-
liches Gesellschafts- und Wirtschafts-
modell richtet sie sich an uns alle: an 
Privatpersonen, an Unternehmen und 
an die Kommunen.
Im Mittelpunkt stehen dabei die Fragen:
• �Wie können wir als Privatpersonen en-

keltauglich leben?
• �Wie gestalten  Unternehmen verant-

wortungsvoll  eine nachhaltige Zu-
kunft?

• �Und wie schaffen  Kommunen  den 
Rahmen für eine sozial-ökologische 
Gesellschaft?

Lassen Sie sich von diesem Modell be-
geistern! Nach einer Einführung in die 
Grundprinzipien der Gemeinwohl-Öko-
nomie eröffnen sich im gemeinsamen 
Austausch schnell konkrete Ideen und 
Wege zu mehr Nachhaltigkeit. Experte 
Thomas Henne, zertifizierter GWÖ-Be-
rater, führt in das Thema ein und nimmt 
die Anregungen und Fragen der Teilneh-
menden auf. Denn: Ökonomie soll sich 
wieder an ihrem eigentlichen Ziel orien-
tieren – dem  Wohl von Mensch und 
Umwelt. Weiterhin wird  zu Gast sein, 
wird Dr. Stefan Topp, Geschäftsführer 
der Topp Textil GmbH aus Durach (All-
gäu). Sein Unternehmen ist nach den 
Standards der Gemeinwohlökonomie 
(GWÖ) bilanziert und lebt die Werte der 
Gemeinwohl-Ökonomie aktiv im Alltag. 
Tu Du’s – wir miteinander!
Für‘s leibliche Wohl sorgen wir, das 
Com4Future-Projektteam! Com4Future 
ist eine Kooperation der elobau Stiftung 
und der Bürgerstiftung Kreis Ravens-
burg. Mehr Infos unter elobau-stiftung.
org/com4future

Eine Anmeldung unter o. g. Link hilft 
uns, den Abend gut vorbereiten und Sie 
bei möglichen Programmänderungen 
erreichen zu können.

Freiwilligenagentur im  
Rathaus

Italienisch- 
Konversation
Das nächste Italienisch-Konversations-
treffen der Freiwilligenagentur Ravens-
burg findet am Donnerstag, 24. Juli 
von 16.30 bis 18 Uhr in der Bäckerei 
Mayer Gartenstr. 29 statt. Herzlich will-
kommen sind alle Interessierten, die sich 
mit Gleichgesinnten treffen und über ak-
tuelle Themen und darüber hinaus aus-
tauschen wollen. Eine gute Kenntnis der 
italienischen Sprache sollte mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Weinbergstraße
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
E-Mail: mgh.rv-weinbergstrasse@stif-
tung-liebenau.de

Angebote
Line Dance für Anfänger
Jeden Freitag, außer in den Ferien von 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Warum Line Dance?
Line Dance fördert die Konzentration, 
Koordination und das Denkvermögen, 
indem es neue Verknüpfungen im Ge-
hirn anregt – eine ideale Vorbeugung 
gegen Demenz. Zudem stärkt es Herz 
und Kreislaufsystem, verbessert die 
Ausdauer und macht Gelenke, Muskeln 
und Sehnen beweglich. Und das Beste: 
Es macht einfach riesigen Spaß!
Die Teilnahme am Line Dance kostet 5 
Euro pro Einheit.

OA Overeaters Anonymous (Essstö-
rungen aller Art)
12-Schritte-Programm für Menschen 
mit Essstörungen aller Art - wöchent-
liches Teilen von Erfahrung, Kraft und 
Hoffnung in der Gruppe (anonym) von 
und mit Menschen, für die Essen/Nicht-
Essen zum Problem geworden ist.
Treffen wöchentlich am Freitag von 19 
Uhr bis 20.30 Uhr im kleinen Gemein-
schaftsraum des MGH Weinbergstr. 11

Digitalberatung
Die Digitalberatung wird erst wieder am 
Samstag, 6. September von 10 bis 13 
Uhr nach der Sommerpause angeboten.

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Stiftung Liebenau, 
Mehrgenerationenhaus Rahlentreff
Absenreuterweg 24/2, 
882213 Ravensburg
Tel.: 0751 359018810
E-Mail: 
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote 
Café-Vortrag
Am Mittwoch, 30. Juli um 14.30 Uhr 
findet ein Vortrag von Brigitte Restle 
über demenzielle Erkrankungen statt.

Filmabend
Jeden letzten Freitag im Monat von 18 
bis 20 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Regenbogengruppe
Wir sind eine Betreuungsgruppe für 
ältere Menschen mit aktivierendem 
Programm. Haben Sie Spaß im Um-
gang mit Senioren? Dann kommen Sie 
ins Team! Die Gruppe trifft sich jeden 
Montag von 14 bis 17 Uhr, geleitet 
von einer Fachkraft. Sie werden vorbe-
reitet und arbeiten im Team.

Frauenlachclub
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Bei 
unserem Lachtreff bringen wir mehr 
Leichtigkeit ins Leben, fördern Humor 
und Selbstvertrauen. Kein Verein, keine 
Verpflichtung zur Teilnahme. Donners-
tags um 18 Uhr
Termine: 24. und 31. Juli
Leitung: Monika Löhle, Tel.: 0751 
793150
Anmeldung erwünscht.

Gedächtnistraining
Spielerisches Training mit Pau-
la Heuschmid, jeweils im 14-tägigen 
Rhythmus. 
Mittwoch, 22. Juli von 10 bis 11 Uhr. 
Ziel ist, das Gedächtnis zu fördern, Fä-
higkeiten zu nutzen und soziale Kontak-
te zu stärken. Infos unter 0751 92568 
oder im Rahlentreff.

Hausaufgabenbetreuung
Jeden Freitag von 14 bis 15 Uhr (au-
ßer in den Ferien) für Schüler/-innen der 
Klassen 1 – 7. Kostenfrei, keine Anmel-
dung nötig. Termin: 18. Juli.

Hawaiianischer Tanz
Unsere Frauen-Hula-Gruppe lädt zum 
Mitmachen ein! 
Immer mittwochs von 19 bis 20.30 
Uhr, um traditionelle hawaiianische 
Tänze zu erlernen. Schnuppertanzen 
möglich. 
Kontakt: 0172 3456662.

TelefonSeelsorge  
Oberschwaben-Allgäu- 
Bodensee

Sorgen kann man  
teilen 24/7

Die TelefonSeelsorge 
bietet hilfesuchenden 
Menschen qualifizierte 

und vertrauliche Seelsorge und Bera-
tung an, vorurteilsfrei und offen. Das 
Angebot der Telefonseelsorger besteht 
im Zuhören und Klären, im Ermutigen 
und Mittragen, in der Unterstützung bei 
Entscheidungsfindung und im Hinweis 
auf spezifische Hilfsangebote. Sie 
macht Mut zum Leben und stärkt Men-
schen in ihrem Glauben und Hoffen. Sie 
ist Rund-um-die-Uhr 24/7, kostenfrei 
über Telefon 0800 111 0 111 oder 
08000 111 0 222 , Mail und Chat un-
ter www.telefonseelsorge-ravensburg.
de erreichbar. Wenn Sie ehrenamtlich 
bei uns mitarbeiten möchten, informie-
ren Sie sich bitte über unsere Home-
page.
 

Fanfarenzug Rauenspurg 
e.V. Stadt Ravensburg

Platzkonzert  
der Rauenspurger
Der Fanfarenzug Rauenspurg veranstal-
tet am Sonntag, 20. Juli ab 18 Uhr 
sein traditionelles Platzkonzert auf dem 
südlichen Marienplatz in Ravensburg. In 
dem annähernd zwei Stunden dauern-
den Konzert werden die Aktiven und die 
Mitglieder der „Oldies“ moderne Fan-
farenmusik und „Rauenspurg-Klassi-
ker“ präsentieren, darunter Stücke von 
ABBA, den Beatles und James Last. 
Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl 
sorgen die umliegenden Gaststätten. 
In diesem Jahr darf man sich auf einen 
Gastauftritt der Ravensburger Alten-
trommler freuen.

Bündnis 90/Die Grünen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten uns heute gemeinsam an Sie wenden – mit einem Rückblick, einem 
Dank und einem Neubeginn.
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Denkstättenkuratorium  
NS-Dokumentation  
Oberschwaben e.V.

Auszeichnung für  
beharrliche 
NS-Forschung
Am 9. Juli wurde der Ravensburger 
Autor Wolf-Ulrich Strittmatter in Wein-
garten mit dem Autorenpreis der Edition 
„Täter–Helfer–Trittbrettfahrer“ (THT) des 
Kugelberg-Verlags geehrt. 
Zur feierlichen Preisverleihung hatte das 
Denkstättenkuratorium NS-Dokumen-
tation Oberschwaben (DSKOS) nach 
Weingarten eingeladen. Dr. Wolfgang 
Proske, Diplom-Sozialwissenschaftler, 
Verleger und Herausgeber der Buchrei-
he, überreichte die Auszeichnung per-
sönlich. 
„Wir möchten nicht nur die Quantität, 
sondern ausdrücklich auch die Qualität 
der Texte von Wolf-Ulrich Strittmatter 
würdigen“, betonte Proske.
Strittmatter hat in den vergangenen 15 
Jahren 29 wissenschaftliche Aufsätze 
über regionale NS-Größen recherchiert, 
geschrieben und in mehreren Bänden 
der THT-Reihe veröffentlicht. Damit ist 
er der produktivste Autor der Reihe.
Die Laudatio hielt Prof. Dr. Thomas 
Müller, Leiter des Forschungsbereichs 
„Geschichte und Ethik der Medizin“ 
am Universitätsklinikum Ulm sowie der 
„Historischen Forschung“ am ZfP Süd-
württemberg. Als die Anfrage kam, die 
Laudatio zu halten, habe er „keine Se-
kunde gezögert“, so Müller. 
Udo Grausam, Freier Publizist und Ge-
denkinitiator aus Tübingen, würdigte 
Strittmatter aus Sicht der Autoren der 
Reihe und rezitierte in seiner Ansprache 
Passagen aus den Aufsätzen des Preis-
trägers, um Strittmatters Arbeitsweise 
und deren Bedeutung für die regionale 
NS-Forschung hervorzuheben.
Veit Feger, früherer Verleger und Redak-
tionsleiter der Schwäbischen Zeitung 
in Ehingen und Stifter des Preisgeldes 
von 3000 Euro lobte in seinem Beitrag 
die kontinuierliche und sorgfältige Arbeit 
Strittmatters und das Engagement des 
Kugelberg-Verlags. 
Wolf-Ulrich Strittmatter bedankte sich 
nach der Preisübergabe für die Aus-
zeichnung und das Vertrauen in seine 
Arbeit.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
von einem Ensemble der städtischen 
Musikschule Ravensburg. Das Denk-
stättenkuratorium dankt dem Stu-
dentenwerk Weiße Rose für die Be-
reitstellung ihrer Räumlichkeiten zur 
Durchführung der Preisverleihung.
Das DSKOS wird institutionell gefördert 
durch das Land Baden-Württemberg.

Wolf-Ulrich Strittmatter erhält den Autorenpreis 
der Edition „Täter-Helfer-Trittbrettfahrer“ 
� Foto: Hendrik Schuler

Kulturamt Stadt Ravensburg

Rathauskonzert mit 
dem Musikverein St. 
Christina e. V.
Am Donnerstag, 24. Juli bringt der 
Musikverein St. Christina e. V., der 2025 
sein 100-jähriges Jubiläum feiert, seine 
musikalische Vielfalt auf die Marienplatz-
Bühne. Unter der Leitung von Dirigent 
Ernst Netzer erklingen Melodien, die 
zum Mitschunkeln, Träumen und Genie-
ßen einladen. Unter dem Motto „Blas-
musik macht Spaß“ bietet der Verein ein 
abwechslungsreiches Repertoire, das 
volkstümliche Blasmusik, konzertante 
Werke und moderne Hits aus verschie-
denen Jahrzehnten umfasst. Das Jubi-
läum wird mit einer Reihe von Veran-
staltungen und Konzerten gefeiert, die 
die lange Tradition und die musikalische 
Vielfalt des Vereins würdigen.
Informationen über alle Konzerte gibt 
es im Veranstaltungskalender der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.
de/rathauskonzerte. Auskünfte erhal-
ten Sie auch bei der Tourist Information 
Ravensburg, Marienplatz 35 im Leder-
haus, Telefon 0751 82-2828.
Anlässlich des Rathauskonzertes wird 
der südliche Marienplatz am Donners-
tag den 24. Juli in der Zeit von 17 Uhr 
bis 22 Uhr für den Rad-, den Liefer- und 
den Taxiverkehr gesperrt.
Gute Unterhaltung mit dem Musikverein 
St. Christina wünscht Ihnen das Kultur-
amt.

Foto: Musikverein St. Christina e. V.

Kunstmuseum Ravensburg

Führungen und  
Veranstaltungen
Donnerstag, 24. Juli
19 Uhr: Vernissage (kostenfrei)

Freitag, 25. Juli
11 Uhr: Museumsfreitag 1 Euro
16 Uhr: Öffentliche Führung

Samstag, 26. Juli
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
14 Uhr: Fotografie-Workshop – Cyano-
typie

Sonntag, 27. Juli
15 Uhr: Offenes Atelier (kostenfrei)
15 Uhr: Öffentliche Führung
Anmeldungen sind unter anmeldung@
kunstmuseum.de möglich. Keinen Ter-
min verpassen? Folgen Sie uns auf 
unserem Instagram-Kanal @kunstmu-
seumravensburg

Einladung zur  
Eröffnung der neuen 
Ausstellungen
Am Donnerstag, 24. Juli um 19 Uhr 
laden wir Sie herzlich zur kostenfrei-
en Eröffnung der Ausstellungen „John 
Akomfrah. The Unfinished Conversa-
tion“ und „Under Pressure. Druckgrafik 
des Expressionismus“ ein. Diese sind 
vom 24. Juli bis 2. November im Kunst-
museum Ravensburg zu sehen.
Dr. Andreas Honikel-Günther, Erster 
Bürgermeister der Stadt Ravensburg, 
wird die Veranstaltung mit Grußwor-
ten eröffnen. Ute Stuffer, Direktorin des 
Kunstmuseums, sowie Dr. Cornelia 
Lund, Gast-Kuratorin aus Berlin, und 
Lea Daro, wissenschaftliche Volontärin, 
werden in die Ausstellungen einführen.
Die raumgreifende Filminstallation „The 
Unfinished Conversation“ von John 
Akomfrah ehrt den Kulturtheoretiker 
Stuart Hall und thematisiert, dass Identi-
tät und Zugehörigkeit dynamische Pro-
zesse sind, die über ethnische Ursprün-
ge hinausgehen. 
Der begleitende „Conversation Room“ 
mit einer Intervention von Diana Ejaita 
bietet Raum für Dialog zu Themen wie 
Identität, Rassismus und sozialem Mit-
einander.
Die Sammlungsausstellung „Under 
Pressure“ beleuchtet die Druckgrafik 
des Expressionismus und zeigt, wie 
junge Künstler durch innovative Druck-
techniken ihre Vorstellungen einer sub-
jektiven, ausdrucksstarken Kunst ver-
wirklichten. Für alle, die die vergangene 
Ausstellung „Alina Szapocznikow Kör-
persprachen” verpasst haben, ist nun 
ein Ausstellungsfilm auf der Homepage 
des Kunstmuseums unter der Rubrik 
„Digital” zu sehen, in dem die beiden 
Kuratorinnen zu Wort kommen.

John Akomfrah, The Unfinished Conversation, 
2012 (Still), Drei-Kanal-Videoinstallation, 7.1 Ton, 
45 Min. 48 Sek., © Smoking Dogs Films, Courtesy 
Smoking Dogs Films und Lisson Gallery

Museum Humpis-Quartier

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 19. Juli
12.30 Uhr: Führung „Rundgang durch‘s 
Quartier“
15 Uhr: Führung „Alles schöner Schein? 
Das Konzerthaus und seine Kulissen 
um 1900“
Freitag, 25. Juli
12 - 18 Uhr: Museumsfreitag mit nur 1 
Euro Eintritt pro Person
15 Uhr: Kuratorinnenführung „Alles 
schöner Schein? Das Konzerthaus und 
seine Kulissen um 1900“

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 
82-2664 oder per On-
line-Buchung auf der 
Homepage

Museumsfreitag und 
Kuratorinnenführung
Am 25. Juli kostet der Eintritt ins Mu-
seum Humpis-Quartier zum Museums-
freitag nur 1 Euro pro Person. Alle unter 
18 Jahren erhalten natürlich weiterhin 
kostenfreien Eintritt. Um 15 Uhr findet 
zudem eine Kuratorinnenführung mit 
Miriam Kresser durch die Sonderaus-
stellung „Alles schöner Schein? Das 
Konzerthaus und seine Kulissen um 
1900” statt.
Das MHQ öffnet am 25. Juli aufgrund 
einer Veranstaltung erst um 12 Uhr! 

Bildnachweis: Wynrich Zlomke

Zehntscheuer Ravensburg 
e.V.

Herbstprogramm in 
der Zehntscheuer
Das neue Herbstprogramm der Zehnt-
scheuer ist da! Das Programmheft liegt 
ab sofort an vielen Standorten aus und 
ist auch unter www.zehntscheuer-ra-
vensburg.de zu finden. 
Karten für alle Veranstaltungen sind er-
hältlich bei der Tourist-Information im 
Lederhaus am Marienplatz oder über 
die oben genannte Webseite des Kul-
turzentrums. 
Gestartet wird die nächste Spielzeit am 
20. September!

Kultur
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Figurentheater  
Ravensburg e.V.

Eine Woche voller 
Samstage 
nach dem Buch von Paul Maar
Sonntag, 20. Juli, 15 Uhr

Herr Taschen-
bier ist ein 
schüchterner 
Mann. Er wohnt 
bei Frau Rot-
kohl, seiner re-
soluten Zim-
merwirtin, zur 
Untermiete. Ei-
nes Samstags 

tritt überraschend das Sams in sein Le-
ben: Ein freches, vorlautes Wesen, das 
ständig Späße macht, neugierig ist und 
die Welt seines neuen „Papas“ kräftig 
durcheinanderbringt. Mit seinen 
Wunschpunkten kann sich Herr Ta-
schenbier Wünsche erfüllen – doch lei-
der merkt er das nicht gleich…   für alle 
ab 5 Jahren
Eintritt: Kinder 5 Euro, 
Erwachsene 7 Euro; 
Ticket-Online-Shop: 
www.figurentheater-ravensburg.de

Theater Ravensburg e.V.

Vorverkauf für die 
Kulturzeit 2025/26 hat 
begonnen

Im Rahmen der Kulturzeit 
kehrt auch Kabarettist 
Bernd Kohlhepp zurück 
auf die Ravensburger 
Theaterbühne 
� (Foto: MRP Studios).

Sichern Sie sich 
jetzt Karten für 
die neue Kultur-
zeit - das ge-
meinsam vom 
Theater Ravens-
burg und dem 
Kulturamt kura-
tierte Konzert- 
und Theaterpro-
gramm! Den 
Auftakt für den 
vom Theater Ra-
vensburg verant-
worteten Thea-
terteil macht am 

11. Oktober die musikalischen Komö-
die „Ludwig fun Beethoven” im Konzert-
haus.

Neben einem vielseitigen Theaterpro-
gramm erwartet Sie auch ein hoch-
karätiges Konzertangebot – kuratiert 
vom Kulturamt Ravensburg. Abos für 
Theater & Konzerte sind in der Tourist 
Information erhältlich, Einzeltickets auch 
online bei Reservix oder für das Thea-
terprogramm an der Theaterkasse in 
der Zeppelinstr. 7 (Do bis Sa von 17 - 20 
Uhr). Das komplette Programm finden 
Sie auch auf der Internetseite der Stadt 
Ravensburg unter der Rubrik „Kultur, 
Freizeit & Einkaufen”.

Zum letzten Mal  
„Extrawurst“

Matthias Scholz (Oliver Fobe), Torsten Pfaff (Mar-
co Ricciardo) und Dr. Heribert Bräsemann (Bernd 
Wengert) zum letzten Mal bei der Vereinssitzung
� Foto: www.photoart-hund.de

Am 31. Juli und 1./2. August um 20 
Uhr spielen wir zum letzten Mal die 
beliebte Komödie von Dietmar Jacobs 
und Moritz Netenjakob im Innenhof des 
Theaters.
Sehen Sie, wie die Mitgliederversamm-
lung des TC Lengenheide aus dem 
Ruder läuft. Vor der Buffet-Eröffnung 
soll noch schnell der Kauf eines neuen 
Grills beschlossen werden. Eigentlich 
eine Formsache, da platzt Melanie Pfaff 
(Sandra Jessica Förster) mit einer Fra-
ge in die Abstimmung: sollte man nicht 
einen zweiten Grill für die muslimischen 
Mitglieder kaufen, weil die ihr Grillgut 
bekanntlich nicht auf einen Rost mit 
Schweinefleisch legen dürfen? Doch 
Erol Oturan (Ercan Altun), das einzige 
muslimische Vereinsmitglied, möchte 
keine ”Extrawurst“ beziehungsweise 

keinen Grill für sich. Aber Melanie lässt 
nicht locker. Schon bald gefährdet die 
Diskussion um Toleranz und Respekt 
nicht nur das friedliche Miteinander, 
sondern auch die körperliche Unver-
sehrtheit der Beteiligten ...
Karten an der Abendkasse ab 17 Uhr, 
Tel. 0751 23364 oder online an allen re-
servix Vorverkaufsstellen.
Bei schlechter Witterung finden die Auf-
führungen im Theatersaal statt. Es gilt 
freie Platzwahl.
Zugleich verabschieden wir uns auch 
mit diesem letzten Spielwochenende in 
die Sommerpause! Die Theaterkasse ist 
vom 4. August bis zum 13. September 
nicht besetzt.

KAPUZINER -  
Raum für Kunst, Kultur und 
Soziales e.V.

Kunst, Netzwerk, 
Schraubenschlüssel – 
ein Sommer mit Tiefe 
und Drehmoment
Im Kapuziner Ravensburg trifft man 
sich in dieser Woche zum Zeichnen, 
Netzwerken oder Reparieren – immer 
in guter Gesellschaft. Wer Lust hat, 
mitzumachen, findet offene Türen und 
einladende Räume. Und auch der wei-
tere Sommer hält schon jetzt besonde-
re Termine bereit: Ob Tango, Kino oder 
Ferienabenteuer – jetzt vormerken und 
dabei sein!

Wochenübersicht
Samstag, 19. Juli
11 bis 14 Uhr – Repaircafé: Reparieren 
statt wegwerfen
Montag, 21. Juli
18.30 bis 21 Uhr – Malzimmer: Zusam-
men in Gesellschaft malen
Dienstag, 22. Juli
18 bis 21 Uhr – Radzimmer: Fahrrad-
Selbsthilfe-Werkstatt19 bis 22.30 Uhr – 
Tangozimmer: Tango lernen und tanzen
Mittwoch, 23. Juli
19.30 Uhr – DMW-Stammtisch: Offenes 
Netzwerktreffen der Digital Media Wo-
men

Samstag, 26. Juli
11 bis 15 Uhr – Aktzeichnen-Kurs mit 
Horacio Pelayo

Schon mal vormerken!
Auch in den kommenden Wochen lohnt 
es sich, Platz im Kalender zu lassen:Am 
30. Juli und 13. August wird beim 
Turnschuhtango auf dem Gespinst-
markt unter freiem Himmel getanzt. 

Vom 25. August bis 12. September 
verwandelt sich das Kapuziner mit dem 
Sommerferienprogramm in einen kreati-
ven Abenteuerspielplatz für Kinder und 
Jugendliche. 

Und ab 28. August startet das Wohn-
zimmer-Open-Air-Kino im Kapuziner-In-
nenhof – mit Liegestühlen, Lichterketten 
und handverlesenem Filmprogramm für 
vier Abende.
Alle Infos unter: www.kapuziner.info

Das Radzimmer im Kapuziner: Hilfe 
zur Selbsthilfe rund ums Fahrrad
Seit Herbst 2020 gibt es im Kapuziner 
Ravensburg eine offene Fahrradwerk-
statt: das Radzimmer der Diakonie 
Oberschwaben Allgäu Bodensee. Hier 
wird nicht einfach repariert – hier wird 
angeleitet, erklärt und gemeinsam ge-
schraubt.

Ob platter Reifen, defektes Licht oder 
schleifende Bremse – wer vorbei-
kommt, bekommt fachkundige Unter-
stützung, um das eigene Rad wieder 
flottzumachen. Ganz nach dem Prinzip: 
Hilfe zur Selbsthilfe.

Erfahrene Ehrenamtliche stehen zur Sei-
te und begleiten den Reparaturprozess. 
Das Radzimmer ist dabei weit mehr als 
eine Werkstatt: Es ist ein Treffpunkt für 
nachhaltige Mobilität, Austausch und 
Engagement. Getragen wird das Pro-
jekt von einem starken Netzwerk aus 
Freiwilligen, Stadt und Partnern.

Wer Lust hat, selbst aktiv zu werden – 
ob mit Werkzeug oder einfach mit Zeit 
und Offenheit – ist herzlich willkommen.
Radzimmer im Kapuziner Ravensburg-
Jeden Dienstag von 18 bis 21 Uhr
Kontakt: radzimmer@kapuziner.info

DAV Ravensburg 

40. Ravensburger  
Triathlon am Samstag, 
2. August –  
Helfer gesucht! 
Am Samstag, 2. August startet um 11 
Uhr der 40. Ravensburger Triathlon – 
ein sportlicher Höhepunkt in der Region 
und zugleich ein besonderes Jubiläum. 
Zum 40. Mal   wird der Ravensburger 
Triathlon ausgerichtet und begeistert 

jährlich Sportlerinnen und Sportler sowie 
viele Zuschauerinnen und Zuschauer.

Auch in diesem Jahr werden wieder der 
TWS Nachwuchscup, das Sparkassen 
Staffel-Cup sowie der Mazda-Dämpfle 
Sprint-Cup für Altersklassenathletinnen 
und -athleten angeboten. 

Die Teilnehmenden schwimmen 750 
Meter im Flappachweiher, radeln 24 
Kilometer durch das hügelige Umland 
mit seinen Hopfen- und Obstfeldern 
und absolvieren anschließend den fünf 

Kilometer langen Lauf rund um das Ra-
vensburger Freibad.
Anlässlich des Jubiläums wird es eine 
Retro-Wertung geben – ein Augenzwin-
kern in Richtung der Triathlon-Anfänge 
mit Kleidung und Ausstattung vergan-
gener Jahrzehnte.

Für einen reibungslosen Ablauf des Tri-
athlons werden noch engagierte Helfe-
rinnen und Helfer benötigt – zum Bei-
spiel als Streckenposten, beim Auf- und 
Abbau oder an den Verpflegungsstän-
den.

Alle, die mithelfen, erhalten:
•	 ein Helfer-T-Shirt
•	 Verzehrbons für den Veranstaltungs-

tag
•	 eine Einladung zum Helferfest mit 

Tombola
•	 und natürlich das Rennerlebnis haut-

nah am Flappachweiher
Interessierte können sich per E-Mail 
melden an: 
helfer@ravensburger-triathlon.de
Der DAV Ravensburg freut sich auf zahl-
reiche Teilnehmende, viele helfende Hän-
de und ein unvergessliches Jubiläum.

Sport
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Radfahrer-Verein  
Ravensburg e.V

Wöchentlich geführte 
Radausfahrten und 
Freizeitsport
Bei uns können Sie als Anfänger oder 
als Fortgeschrittener (Freizeitsportler) 
mit dem Rennrad unterwegs sein und 
dabei lernen, locker und mit schnellem, 
runden Tritt dahin zugleiten. Bei den ak-
tuellen Temperaturen planen wir auch 
einen Stopp zur Erfrischung an einem 
See/Weiher oder Bad ein.

Ausfahrten:
Montag und Donnerstag, 18 Uhr Treff 
am Haupteingang zur Oberschwaben-
halle

Hallensport:
Montag, 19.30 – 21 Uhr, Neuwiesen-

schule, Gymnastikraum, ausgenommen 
der Schulferien
Gymnastik verbunden mit Krafttraining 
und Dehnübungen (Gemischte Gruppe)
Wir freuen uns über neue Sportler.
Weitere Infos unter www.rv-ravensburg.de

RedRave Social  
Running Club

Gemeinsames Lauf-
training in Ravensburg

Jeden Diens-
tag um 18.15 
Uhr. Treffpunkt 
beim Saray Im-
biss in der Grü-
ner-Turm-Stra-

ße 24 in Ravensburg. Um 18.30 Uhr 
starten wir mit einem Warm-Up-Kilome-
ter zum roten Platz des Spohn-Gymna-
siums. Dort folgt eine kleine Mobility-

Session und ein Lauf-ABC. 
Anschließend werden 25 Minuten lang 
Intervalle in individuellem Tempo gelau-
fen. Im Anschluss findet ein Stabi-Trai-
ning mit kräftigenden Übungen und 
Dehnungen statt, bevor es im Cool-
down-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

TSB Ravensburg, Abteilung 
Faustball

Faustballspielen 
macht Spaß!

Jeden Samstag beginnt un-
ser Training für Hobbyspie-
ler um 16 Uhr.

Wir treffen uns in der kl. Sporthalle der 
Gymnasien, Nikolausstraße 2 in 88212 
Ravensburg. Bei schönem Wetter im 
Sommer trainieren wir im Freien und ge-
nießen die einzigartige Atmosphäre des 
Stadions im Schwarzwäldle.

„Dia perfekte Stun-
da: Samschdig um 
viere. Zwoimal fünfe 
spiilet. Mal g`won-
ne, mol verlora. 
Meh Spiel g`wonne 
als verlora. Und dr 
VfB hod au no 
g`wonne. D`Dusch 

isch herrlich erfrischend. S`Bier isch 
schee küehl.”

Kontakt über den Abteilungsleiter Wil-
fried Huber 0176 54620681 oder E-Mail 
post@tsb-ravensburg

Familie, Jugend und Senioren

Seniorentreff

Kontakt�

Seniorentreff 
Ravensburg e.V.
Hirschgraben 7
88214 Ravensburg
0751 32747
kontakt@seniorentreff-rv.de  
www.seniorentreff-rv.de

Veranstaltungen
Montag, 21. Juli:
9 Uhr: Aquarellmalen, 10 Uhr: English 
Popsongs, 11 Uhr: Wirbelsäulengym-
nastik I, 11.50 Uhr: Wirbelsäulengym-
nastik II, 13.45 Uhr: Singen im Chor, 14 
Uhr: PC- und Handyberatung (mit An-
meldung), 14 Uhr: Tischtennis (mit An-
meldung), 14 Uhr: Stricken für soziale 
Zwecke, 14.30 Uhr: Auf eine Tasse Tee 
mit Frau Zinke (online), 15 Uhr: Singen 
für alle

Dienstag, 22. Juli:
9 Uhr: Bädertour, 9 Uhr: Wirbelsäulen-
gymnastik III, 9.50 Uhr: Wirbelsäulen-
gymnastik IV, 10.45 Uhr: Western- und 
Countrytanz, 14 Uhr: Gesellschafts-
spiele in festen Gruppen

Mittwoch, 23. Juli:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung), 10 Uhr: Erlebnistanz, 10 
Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene, 11 
Uhr: Spanisch für Anfänger, 14 Uhr: 
Boule

Donnerstag, 24. Juli:
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne, 10 Uhr: PC- und Handyberatung 
(mit Anmeldung), 10 Uhr: Englisch für 
Fortgeschrittene, 10 Uhr: Nordic-Wal-
king, 10 Uhr: Holzwerken, 11 Uhr: 
Französisch für Fortg. Anfänger, 11 
Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen, 
14.15 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 25. Juli:
8.30 Uhr: Walking, 8.30 Uhr: Qigong I, 
9 Uhr: Töpfern, 9.30 Uhr: Qigong II, 10 
Uhr: Englisch, 10.45 Uhr: Blockflöten-
ensemble, 14.30 Uhr: Schachtreff für 
Hobbyspieler 

Stadtbücherei 

Samstagsgeschichten 
in der Stadtbücherei
Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht bei 
den Samstagsgeschichten am Sams-
tag, 19. Juli von 10.30 bis 11.15 Uhr. 

Unsere Vorleserinnen lesen lustige, 
nachdenkliche, abenteuerliche und 
schöne Bilder- und Kinderbücher vor. 
Danach können sich die Kinder ihre 
Teilnahme in Stempelkarten eintragen 
lassen. Für volle Stempelkarten gibt es 
ein Buch.
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal, Bachstraße 57, 88212 Ravensburg. 
Der Eintritt ist frei.

Bildung

Kolping Schulen  
Ravensburg

Jetzt noch Schulplatz 
sichern!
Haben Sie das Berufskolleg Gesundheit 
und Biologie I erfolgreich abgeschlos-
sen? Dann steigen Sie jetzt bei uns im 
Berufskolleg Gesundheit und Biologie 
II ein und erwerben Sie die Fachhoch-
schulreife – der Wechsel ist noch mög-
lich.
Auch im Kolping Kolleg sind noch Plätze 
frei! Das Kolleg richtet sich an Erwach-
sene, die bereits eine Berufsausbildung 
oder vergleichbare Berufserfahrung mit-
bringen und nun noch das Abitur an-
streben. Im Kolping Kolleg profitieren 
Sie von einer modernen Vier-Tage-Wo-
che – ein freier Tag bietet mehr Raum 
für Familie und Freizeit.
Im Kolleg erreichen Sie in drei Jahren 
die allgemeine Hochschulreife. Auch ein 
Abschluss mit Fachhochschulreife ist 
nach zwei Jahren möglich.
Die Kolping Schulen Ravensburg sind 
eine staatlich anerkannte Privatschule 
mit langer Tradition. Sie bieten vielfältige 
Bildungswege und Abschlüsse – vom 
Realschulabschluss über die Fach-
hochschulreife bis zum Abitur.
 
Informieren Sie sich jetzt und starten Sie 
Ihre erfolgreiche Zukunft!
Kolping Schulen Ravensburg
Gartenstraße 16, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 560159-20
E-Mail: sekretariat.rv@kbw-gruppe.de
www.kolping-schulen-ravensburg.de

Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg 
e.V.

Veranstaltungen
„Der Kapitän und Ich“ - Mit Daddy 
auf Paddeltour
Samstag, 26. Juli, 10 – 18 Uhr. Mit 
Papa was erleben - danach sehnen 
sich viele Kinder. Mit Kindern was erle-
ben - danach sehnen sich viele Väter. 
Sich gemeinsam erleben - das geht gut, 
wenn alle in einem Boot sitzen. Bei der 
Fahrt mit Schlauchkanadier fahren alle 
zusammen von Kehlen nach Eriskirch. 
Von dort aus geht es dann nach Lan-
genargen an den DLRG-Strand, wo 
miteinander gegrillt wird und sich jeder 
nach Lust und Hunger stärken kann. 
Gestärkt und ausgeruht stehen Erleb-
nisangebote auf der Wiese und am/im 
Wasser auf dem Programm. Vorausset-
zungen: Alle müssen schwimmen kön-
nen! Bootsverleih, Sicherheitsausrüs-
tung, Begleitung, Fahrertransfer zurück 
zum Ausgangspunkt wird organisiert.
Anreise nach Kehlen erfolgt individuell. 
Genauer Treffpunkt wird mit der Anmel-
debestätigung mitgeteilt.
Kursbeitrag Vater: 30 Euro; Kind 1: 30 
Euro; Kind 2: 20 Euro; Kind 3: 10 Euro

Kontakt, Anmeldungen und Informatio-
nen
keb Ravensburg e.V., Allmandstr. 10, 
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de
0751 3616130
www.keb-rv.de
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Großer Familientag 
am 23. Juli beim  
FV Ravensburg 
Die neue Saison 2025/2026 steht für 
alle Mannschaften des FV Ravensburg 
vor der Tür. Aus diesem Grund veran-
stalten wir am Mittwoch, 23. Juli einen 
großen Familientag im Wiesental.
Beginn ist um 17 Uhr mit der Vorstellung 
aller Jugendmannschaften und der Ju-
niorinnen der Spielegemeinschaft TSB/
FV Ravensburg. Um 17.45 Uhr wird die 
neue U23 vorgestellt und danach ab 18 
Uhr folgt unsere neue aktuelle Oberliga-
Mannschaft. Um 18.30 Uhr findet dann 
ein Einlagespiel des FV Ravensburg 
gegen eine Oberschwabenauswahl 
statt. Diese wird in erster Linie mit vielen 
ehemaligen FV-Spielern, die aktuell u.a. 
bei Oberzell, Salem Sigmaringen, Berg 
oder Wangen spielen, besetzt sein. Die 
Betreuung übernehmen Daniel Hört-
korn und Peter Mörth.
Rund um die Vorstellungen und das 
Einlagespiel gibt es ein buntes Pro-
gramm rund um die Veranstaltung. Für 
Kinder sind verschiedene Attraktionen 
aufgebaut, u. a. eine Knaxx-Hüpfburg 
und eine Torwand, so dass sich auch 
die Allerkleinsten vergnügen können. 
Die Bewirtung für alle Gäste findet im 
neuen Volksbank-Fanzelt und am FV-
Kiosk statt. Außerdem gibt es Eis von 
„Claus gemacht“ und Präsentatio-
nen u. a. vom neuen Ausrüster Jako. 
Eine große Mitglieder-Werbeaktion 
mit interessanten Preisen rundet die 
Veranstaltung ab. In der Halbzeit des 
Einlagespieles gibt es eine Einlage des 
Fanfarenzuges Florian.

Der Eintritt für das Einlagespiel beträgt 
6 Euro, davon wird 1 Euro an die Sonja- 
Reischmann-Kinderstiftung abgeführt. 
Und wer nach dem Spiel noch ver-
weilen möchte: Es gibt zum Abschuss 
noch Unterhaltung und Musik.

Verwitwete treffen sich 
im Wirtshaus Mohren
Die Selbsthilfegruppe WIWIs - eine Be-
gegnung verwitweter Menschen, denen 
es ähnlich geht - trifft sich am Freitag, 
25. Juli im Wirtshaus Mohren, Markt-
straße 61 in 88212 Ravensburg. Beginn 
ist um 19.30 Uhr.
Die Selbsthilfegruppe trifft sich regel-
mäßig immer am letzten Freitag eines 
Monats - der Ort wechselt immer wie-
der. 2016 war das Gründungsjahr der 
Selbsthilfegruppe, in der Absicht, Men-
schen in ähnlicher Situation einen Aus-
tausch untereinander zu ermöglichen 
- Zusammensein in unbeschwerter At-
mosphäre ohne jede erdenkliche Ein-
grenzung. Unsere Teilnehmer kommen 
sowohl aus dem gesamten Landkreis 
Ravensburg als auch aus dem östli-
chen- und westlichen Bodenseekreis. 
Die Gruppenangehörigen sind zum 
überwiegenden Teil im Landkreis Ra-
vensburg ansässig, deswegen hier die 
Treffen stattfinden. Allen miteinander 
soll die Gelegenheit zuteilwerden Trauer 
zur Sprache zu bringen, allerdings nicht 
als Bedingung. Herzlich eingeladen sind  
alle die ihren Partner verloren haben, 
mit oder ohne Trauschein, mit oder 
ohne Kinder. Die Selbsthilfegruppe ist 
darüber hinaus stets aufgeschlossen für 
Neubetroffene. 

Seit dem Jahr 2021 erhält die Selbst-
hilfegruppe Fördermittel von den ge-
setzlichen Krankenkassen und ihren 
Verbänden in Baden-Württemberg und 
ist damit eine gesundheitsbezogene 
Selbsthilfegruppe, die mit ihren Ange-
boten und Aktivitäten die professionel-
len Angebote des Gesundheitswesens 
unterstützt und ergänzt.   
Weitere Informationen gibt’ s per Mail: 
roundabout357@gmail.com oder über 
die Homepage unter 
www.wiwi-rv-fn.de.

Heiß auf Lesen:  
Sommerleseclub für 
Kinder und  
Jugendliche

Die Stadtbücherei Ra-
vensburg lädt lesebe-
geisterte Kinder und 
Jugendliche im Alter 
von 9 bis 16 Jahren 
herzlich ein, am Som-

merleseclub „Heiß auf Lesen“ teilzuneh-
men. Die Anmeldung ist noch bis 16. 
August möglich. Schnell sein lohnt sich: 
Die ersten 150 Anmeldungen können 
berücksichtigt werden.
Mit einem eigenen Büchereiausweis 
können die Teilnehmenden sich direkt in 
der Stadtbücherei im Heilig-Geist-Spi-
tal anmelden und erhalten ein Logbuch, 
in dem sie ihre gelesenen Bücher fest-
halten können. Um eine Urkunde und 
Preise zu gewinnen, muss mindestens 
ein Buch gelesen und bewertet werden. 
Es können bis zu fünf Bücher aus dem 
Angebot der Stadtbücherei und der On-

leihe gelesen werden. Wer noch keinen 
Ausweis hat, kann diesen im Beisein 
eines Erziehungsberechtigten kostenlos 
erstellen lassen.
Die Abschlussfeier des Sommerlese-
clubs findet am 22. September von 
15 bis 17 Uhr statt. Dort gibt es neben 
einem Glücksrad auch die Möglichkeit, 
die Urkunden und Preise abzuholen.

Infostand der SZ- 
Nothilfe am 19. Juli
Mit einem Infostand will sich die SZ-Not-
hilfe am Samstag, 19. Juli zwischen 8 
und 13 Uhr auf dem Marienplatz (Nähe 
Deutsche Bank) präsentieren.  Ehren-
amtliche Mitglieder des gemeinnützigen 
Vereins wollen über die Aktivitäten und 
das Anliegen der SZ-Nothilfe informie-
ren. Gerne können sich auch Menschen 
melden, die an einer Mitarbeit interes-
siert sind. 
Der seit 1997 bestehende Verein unter-
stützt Menschen aus dem Landkreis 
Ravensburg, die finanziell in Not geraten 
sind und wo staatliche Hilfen nicht mehr 
greifen. Dank zahlreicher Spender kann 
jährlich in rund 350 Fällen unbürokra-
tische Hilfe ermöglicht werden. Neben 
der Einzelfallhilfe ist die SZ-Nothilfe seit 
einiger Zeit auch in die Projektförderung 
eingestiegen. Unterstützt werden Projek-
te, die – im Sinne der Vereinssatzung – 
Menschen in Notlagen und mit knappen 
Budget zugutekommen. Dazu zählten 
bislang beispielsweise die Tafelläden im 
Landkreis, die Tickettafel des Ravens-
burger Bürgerbüros oder Ferienfreizeiten 
für Kinder aus Familien, dies sich sonst 
keinen Urlaub leisten können.

Weitere Meldungen
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Wasserentnahmen weiterhin untersagt

Kreis Ravensburg - Aufgrund nur gerin-
ger Niederschläge und anhaltender Tro-
ckenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Ravensburg weiterhin sehr 
wenig Wasser. 

Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, 
Fische, Kleinlebewesen und Wasser-
pflanzen leiden zudem unter ansteigen-
den Gewässertemperaturen. Um eine 
weitere Verschärfung der Situation zu 
verhindern, verlängert das Landratsamt 
Ravensburg das Verbot zur Entnahme 
von Wasser aus Seen und Flüssen vor-
erst bis zum 12. August.

Die sogenannte Einschränkung des 
wasserrechtlichen Gemeingebrauchs 
bedeutet, dass es weiterhin verboten 
ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus 
einem Bach oder See zu entnehmen. 
Ausgenommen ist lediglich das Trän-
ken von Vieh sowie das Schöpfen mit 

Handgefäßen. Betroffen sind auch die-
jenigen Personen und Firmen, die eine 
behördliche Erlaubnis haben, Wasser 
aus einem oberirdischen Gewässer zu 
entnehmen um beispielsweise Felder zu 
bewässern. 
Das Verbot gilt auch dann, wenn an 
den jeweiligen Entnahmestellen noch 
vermeintlich ausreichend Wasser vor-
handen ist.

Die Allgemeinverfügung untersagt Ent-
nahmen zunächst bis zum 12. August 
2025. Bleibt es darüber hinaus weiter-
hin so trocken, wird die Verfügung ver-
längert.

Die Allgemeinverfügung ist verfügbar 
unter www.rv.de/bekanntmachungen. 
Ein Lagebericht zu den Einschränkun-
gen des Gewässergebrauchs in Baden-
Württemberg findet sich unter https://
niz.baden-wuerttemberg.de/lagebe-
richte/lagebericht-wassernutzung.
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 26.07.2025

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 19. Juli 	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus
	 Ravensburg� 0751 79107910

Sonntag, 20. Juli 	 Müllers Apotheke
	 Weingarten� 0751 76463641

Montag, 21. Juli 	 Rosen-Apotheke
	 Weingarten� 0751 43513

Dienstag, 22. Juli 	 Marien-Apotheke
	 Ravensburg�  0751 362500

Mittwoch, 23. Juli 	 Apotheke im Kaufland
	 Ravensburg� 0751 3550824

Donnerstag, 24. Juli 	 Apotheke Vetter
	 Ravensburg� 0751 3524405

Freitag, 25. Juli 	 Kloster-Apotheke
	 Weingarten� 0751 560260

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 19./20. Juli 
Kleintierpraxis A. Kirsch, � 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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ESCHACH

Beschluss zur 
frühkindlichen Bildung
In seiner Sitzung hat der Ortschaftsrat 
Eschach einstimmig dem Beschlussvor-
schlag der Verwaltung zur frühkindlichen 
Bildung für Kinder bis zum Schuleintritt 
zugestimmt. Der Vorschlag umfasst un-
ter anderem Regelungen zum Ausbau 
von Platzkapazitäten, Strategien gegen 
den Fachkräftemangel sowie die Höhe 
der Elternbeiträge und eine Zusatzge-
bühr für wiederholte verspätete Abho-
lungen aus der Betreuung.  

Positive Reaktionen der Fraktionen 
auf Beschlussvorschlag
Die Fraktionen äußerten sich durch-
weg positiv zu den Maßnahmen im Be-
schlussvorschlag. Besonders betont 
wurde die Bedeutung der Personalge-
winnung und -bindung. 
Die CDU-Fraktion stellte Fragen zur Er-
hebung der Zusatzgebühr für verspäte-
te Abholungen und zu den Schließtagen 
der Kitas, insbesondere dem religions-
pädagogischen Tag. Ein Vorschlag, die-
sen Tag im Wechsel mit dem regulären 
pädagogischen Tag stattfinden zu las-
sen, wurde diskutiert.

Die GRÜNEN bedauerten die vorläufige 
Einstellung der geplanten Naturgruppe 
in Sickenried, die als attraktiv für die 
Personalgewinnung angesehen wurde.
Zudem wurde angeregt, Personal ver-
stärkt über Social Media zu rekrutieren. 
Die SPD-Fraktion hob hervor, dass es 
nicht nur um die Gewinnung, sondern 
auch um die Bindung von Personal 
gehe. Sie unterstützen die Idee, Social 
Media für die Werbung zu nutzen und 
sehen die Zusatzgebühr für wiederhol-
te verspätete Abholungen als sinnvolles 
Instrument.
 
Vorstellung des 
Ersten Bürgermeisters
Im Anschluss an die Diskussion stellte 
sich der neue Erste Bürgermeister Dr. 
Andreas Honikel-Günther dem Gre-
mium vor. Die Ortschaftsrätinnen und 
Ortschaftsräte aus Eschach wünschten 
ihm viel Erfolg in seiner neuen Rolle und 
freuen sich auf die zukünftige Zusam-
menarbeit.
Für weitere Informationen zur Sitzung 
und den ausführlichen Beschlussvor-
schlag sind im Bürgerinformationssys-
tem www.session.ravensburg.de/bi/
info.asp nachzulesen.

Ortschaftsrat Eschach:  
Sitzung zur frühkindlichen Bildung und 
Vorstellung des Ersten Bürgermeisters

Rathäuser am Ruten- 
montag geschlossen 

Am Rutenmontag bleiben die städti-
schen Dienststellen und somit auch 
das Rathaus in Eschach geschlossen.

Wir wünschen allen eine Scheene 
Ruata!

am 20. Juli 
Ernst Albert Caspar seinen 
92. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich!

Es feiert

Im Klosterareal wurden 19 neue Schil-
der und Stelen aufgestellt. Sie informie-
ren Besucherinnen und Besucher über 
die Geschichte und Besonderheiten der 
historischen Gebäude vor Ort.
 
Münsterkirche: Barockes Wahrzei-
chen mit einzigartiger Reliquie

Die Münster-
kirche ent-
stand zwi-
schen 1717 
und 1724 als 
Doppelturm-
anlage nach 
Plänen von 
Franz Beer v 
Bleichten. Die 
Fassade wird 

von einem Mittelrisalit aus Rorschacher 
Sandstein geprägt. Das Bauwerk folgt 
dem Vorarlberger Münsterbauschema 
und integriert zahlreiche architektonische 
Neuerungen. Der Chor stammt von Marti-
no Barbieri aus dem Jahr 1629. Im Inne-
ren befinden sich wertvolle Ausstattungs-
stücke vom Frühbarock bis zum 
Klassizismus. Als bedeutendster Kirchen-
schatz gilt die Heilig-Blut-Reliquie, eine 
sehr seltene „Herrenreliquie“, die 1283 
von König Rudolf von Habsburg dem 
Kloster übereignet wurde.
 
Konventbau: Klosterresidenz und 
Veranstaltungsort
Direkt an die Münsterkirche grenzt der 
Konventbau, ebenfalls von Baumeister 
Franz Beer in den Jahren 1717 bis 1724 
errichtet. Ursprünglich als großzügige 
Klosterresidenz mit einer „Beletage“ im 
zweiten Obergeschoss konzipiert, ist der 
Festsaal heute ein beliebter Ort für Kon-
zerte und Veranstaltungen. Seit 1888 be-
herbergen die übrigen Räume das Psych-
iatrische Krankenhaus Südwürttemberg.

Orangerie: Winterquartier für Zitrus-
bäumchen
Südlich des Konventbaus steht die 
Orangerie, in der früher die empfindli-
chen Orangen- und Zitronenbäumchen 
der weitläufigen Gartenanlagen mit 
Springbrunnen während des Winters 
untergebracht wurden. Die Orangerie 
liegt an der Stelle des ehemaligen Süd-
tores der Klosteranlage, das inzwischen 
abgebrochen ist.

Um empfindliche Zitruspflanzen über den Winter 
zu erhalten, wurde eine Orangerie errichtet.

 
Villa des Fabrikdirektors: Zeugnis 
der Industriekultur
Gegenüber der Orangerie befindet sich 
die Villa des Fabrikdirektors. Sie wurde 
1905 von der Bleicherei und Appretur-
anstalt Weißenau im Stil des Historismus 
für den damaligen Fabrikdirektor erbaut. 
Die Bleicherei Weißenau war im 19. Jahr-
hundert der bedeutendste Textilverede-
lungsbetrieb Württembergs. Heute dient 
die Villa als privates Wohnhaus.

Hier wohnte früher der Fabrikdirektor.
� Fotos: Ortsverwaltung Eschach

Neue Informationstafeln im Klosterareal:  
Historische Gebäude im Fokus
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Ehrendes Gedenken an Hugo Adler
Am 8. Juli 2025 tagte der Ortschafts-
rat Schmalegg und begann die Sitzung 
mit einem ehrenden Gedenken an Hugo 
Adler. Die Vorsitzende bat die Anwesen-
den, sich von ihren Plätzen zu erheben 
und eine Schweigeminute einzulegen, 
um dem Verstorbenen Respekt zu zollen.
 
Verkehrsschau: Sicherheit im Fokus
Ein zentrales Thema der Sitzung war die 
Verkehrsschau, die am 23. Mai statt-
fand. In Zusammenarbeit mit dem Ord-
nungsamt, der Polizei und der Ortsver-
waltung wurden verschiedene Anliegen 
besprochen, die die Verkehrssicherheit 
in Schmalegg betreffen.
 
Radweg L288
Die Gefahr bei den Einmündungen der 
einzelnen Ausfahrten im Bereich Schle-
gel auf den Radweg wurde thematisiert. 
Die Polizei bestätigte jedoch, dass die 
Sichtverhältnisse gut sind und eine zu-
sätzliche Hinweisbeschilderung nicht 
erforderlich sei.
 
Tempo 30 und Zebrastreifen
Ein weiterer Punkt war die Geschwin-
digkeitsregelung im Bereich der Zebra-
streifen an der Bushaltestelle gegenüber 
dem Kindergarten Carlo Steeb sowie 
bei der Kirche. Hier wurde eine ver-
kehrsrechtliche Anordnung auf Tempo 
30 beantragt, da die Autos im Kurven-
bereich häufig zu schnell fahren und ge-
fährliche Situationen für Kinder entste-
hen können. Das Landratsamt wird im 
Anhörungsverfahren Stellung nehmen.
 
Geschwindigkeitsmessungen
In der Trutzenweiler Straße wurden Ge-
schwindigkeitsmessungen durchge-
führt, die nur wenige Überschreitungen 
ergaben. In der Wolfsbergstraße hinge-
gen kam es zu zahlreichen Geschwin-

Ortsverwaltung 
Eschach

Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 76080
diana.nam@ravensburg.de
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Feuerwehr Ravensburg, Abteilung Eschach Dorfgemeinschaft  
Oberhofen e.V. 

Nachruf
Die Dorfgemeinschaft Oberhofen e.V. 
trauert um ihr unterstützendes und mit-
wirkendes Mitglied
Arthur Merz
der am 6. Juli im Alter von 87 Jahren 
verstorben ist.
Arthur Merz war einer der Aktivposten 
beim Bau unseres Dorfgemeinschafts-
hauses in Oberhofen. Durch sein hand-
werklich fachliches Können hat er mit 
seinen im Ehrenamt ausgeführten Gip-
serarbeiten wesentlich zum Gelingen 
unseres Bauprojektes beigetragen. Er 
hat sich aktiv am Baugeschehen be-
teiligt, wofür wir ihm zu großem Dank 
verpflichtet sind. Wir werden unserem 
Arthur stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.  
Unsere Anteilnahme gilt seiner Ehefrau 
Marianne und seinen Kindern mit Fami-
lien.
 
Die Vorstandschaft der
Dorfgemeinschaft Oberhofen e.V.

Vereine und Organisationen

Monatsbericht Juni
Liebe Mitbürger der Ortschaft Eschach,
Ihre Feuerwehr informiert Sie über die 
Einsätze und anderes Wissenswertes 
des Monats Juni.  Im Bereich der „Ein-
sätze” musste die Abteilung Eschach 
insgesamt vierzehn Mal ausrücken. 
Diese Einsätze unterteilten sich in zehn 
Fehlalarme von Brandmeldeanlagen/
Haushaltsrauchwarnmeldern,   eine 
Ölspur, zwei Türöffnungen und einen 
sonstigen Täuschungseinsatz.
Neben dem ‚normalen Feuerwehr-
dienst‘ haben sich im Monat Juni – zu-

sammen mit Angehörigen der weiteren 
Abteilungen (Schmalegg, Stadt und 
Taldorf) insgesamt acht Angehörige der 
Abteilung Eschach auf das Feuerwehr-
Leistungsabzeichen in Bronze vorberei-
tet. 

Unter der Führung von Thomas Pfleghar 
(Gruppenführer) und unterstützt von Mi-
chael Kronenberger (Maschinist) konn-
ten am 5. Juli Jonathan Araujo da Silva, 
Rudi Ausfelder, Simon Bärenweiler, Lisa 
Pfleghar, Tom Sauter, Bernd Wetzel mit 
Erfolg dieses Abzeichen erringen.

Leistungsgruppen Bronze der Feuerwehr Ravensburg. � Foto: Thomas Pfleghar, FW RV

Festbuttonverlosung 2025

Am Montag nach dem Heimat- und Kinderfest wurden die Gewinnnummern ge-
lost.
Traditionell geschah dies im kleinen Sitzungssaal im Rathaus Oberhofen.
Ortsvorsteher Thomas Faigle war in diesem Jahr unsere „Glücksfee“.
Hier nun zu den Gewinnnummern:

Platz 1: Nr. 0610    300 Euro Einkaufgutschein Ravensburg
Platz 2: Nr. 1914    200 Euro Gutschein Ferienpark Rust
Platz 3: Nr. 0123    100 Euro Gutschein Thermalbad

Die Gewinner mögen sich bitte rasch melden bei:

Gerlinde Krombein
Mail: Festabzeichen.kinderfest@gmail.com
Tel.: 0751 1805553

Die Heimat- und Kinderfestkommission bedankt sich bei all denjenigen, die mit 
Geld- und Sachspenden sowie natürlich ihrer tatkräftigen Unterstützung zum Ge-
lingen dieses schönen Heimat- und Kinderfestes beigetragen haben.
Freuen wir uns einfach auf das neue Heimat- und Kinderfest 2026.
Dann feiern unsere Schülertrommler ihr 50-jähriges Jubiläum - wir sind gespannt!

HUK Weißenau� Foto: Ortsverwaltung Eschach

Sommerpause beim Amtsblatt

Bitte beachten Sie: 
Das Amtsblatt verabschiedet sich in 
die Sommerpause! 

Die letzte Ausgabe vor der Sommer- 
pause erscheint am 2. August 2025. 
Redaktionsschluss für diese Aus- 
gabe ist bereits am Mittwoch,  
23. Juli 2025, um 8 Uhr. Beiträge, 
die nach diesem Zeitpunkt einge-
hen, können leider erst in der ersten 
September-Ausgabe berücksichtigt 
werden.
Nach der Sommerpause erscheint 
das nächste Amtsblatt am 6. Sep-
tember 2025. 

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern eine erholsame Sommerzeit 
und freuen uns, Sie im September 
wieder mit aktuellen Informationen 
aus unserer Stadt zu versorgen!
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Ehrendes Gedenken an Hugo Adler
Am 8. Juli 2025 tagte der Ortschafts-
rat Schmalegg und begann die Sitzung 
mit einem ehrenden Gedenken an Hugo 
Adler. Die Vorsitzende bat die Anwesen-
den, sich von ihren Plätzen zu erheben 
und eine Schweigeminute einzulegen, 
um dem Verstorbenen Respekt zu zollen.
 
Verkehrsschau: Sicherheit im Fokus
Ein zentrales Thema der Sitzung war die 
Verkehrsschau, die am 23. Mai statt-
fand. In Zusammenarbeit mit dem Ord-
nungsamt, der Polizei und der Ortsver-
waltung wurden verschiedene Anliegen 
besprochen, die die Verkehrssicherheit 
in Schmalegg betreffen.
 
Radweg L288
Die Gefahr bei den Einmündungen der 
einzelnen Ausfahrten im Bereich Schle-
gel auf den Radweg wurde thematisiert. 
Die Polizei bestätigte jedoch, dass die 
Sichtverhältnisse gut sind und eine zu-
sätzliche Hinweisbeschilderung nicht 
erforderlich sei.
 
Tempo 30 und Zebrastreifen
Ein weiterer Punkt war die Geschwin-
digkeitsregelung im Bereich der Zebra-
streifen an der Bushaltestelle gegenüber 
dem Kindergarten Carlo Steeb sowie 
bei der Kirche. Hier wurde eine ver-
kehrsrechtliche Anordnung auf Tempo 
30 beantragt, da die Autos im Kurven-
bereich häufig zu schnell fahren und ge-
fährliche Situationen für Kinder entste-
hen können. Das Landratsamt wird im 
Anhörungsverfahren Stellung nehmen.
 
Geschwindigkeitsmessungen
In der Trutzenweiler Straße wurden Ge-
schwindigkeitsmessungen durchge-
führt, die nur wenige Überschreitungen 
ergaben. In der Wolfsbergstraße hinge-
gen kam es zu zahlreichen Geschwin-

digkeitsüberschreitungen. Der Vorschlag, 
Bodenwellen zur Geschwindigkeitsredu- 
zierung einzuführen, wurde abgelehnt, da  
diese als potenzielle Gefahr für Radfah- 
rer gelten. Eine Geschwindigkeitsredu- 
zierung auf Tempo 70 km/h in Hübscher 
wurde ebenfalls abgelehnt, da die Polizei 
keine Gefahrenlage bestätigte.
 
Keltenring
Ein weiteres Anliegen betraf die Zu-
fahrtssituation für die Bewohner des 
Keltenrings 34 bis 52. Die aufgestell-
ten Poller machen die Einfahrt beengt, 
und ein Antrag auf eine Zufahrtsge-
nehmigung über den angrenzenden 
Kiesweg wurde abgelehnt. Dieser Weg 
ist als Geh- und Wirtschaftsweg ohne 
Erschließungsfunktion vorgesehen. Es 
wird jedoch geprüft, ob die Entfernung 
eines Pollers die Zufahrtssituation ver-
bessern kann.
 
Provisorische Wegeherstellung 
im Baugebiet Ortsmitte III
Die Vorsitzende informierte über den 
Fortschritt der provisorischen Gehweg-
herstellung, die eine Verbindung vom 
Baugebiet Ortsmitte III zum Zebrastrei-
fen an der Schenkenstraße schafft. Die 
Arbeiten befinden sich in der Endphase, 
ein Dank ging an alle Beteiligten für die 
zügige Umsetzung.
 
Vorstellung des neuen Ersten Bür-
germeisters
Dr. Andreas Honikel-Günther, der seit 
Mitte März als neuer Erster Bürgermeis-
ter von Ravensburg im Amt ist, stellte 
sich den Anwesenden vor. Er betonte, 
dass er sich besonders um die Bedürf-
nisse der Bevölkerung kümmern und 
die Stadt in entscheidenden Themen 
voranbringen möchte. Sein gutes Mitei-
nander mit der Stadtverwaltung schätzt 
er sehr.

Frühkindliche Bildung in Ravensburg
Ein weiterer wichtiger Punkt auf der Ta-
gesordnung war der Bericht zur Kita-Be-
darfsplanung für 2025/2026. Das Amt 
für Bildung, Soziales und Sport stellte 
die Herausforderungen dar, die sich aus 
der hohen Anzahl an Kindern ergeben, 
die einen Platz in einer Kindertagesstät-
te benötigen, sowie dem zunehmenden 
Fachkräftemangel. Der Ortschaftsrat 
nahm den Bericht zur Kenntnis und 
stimmte dem Beschlussvorschlag ein-
stimmig zu. Der Ausschuss für Bildung, 
Soziales und Sport wird am 16. Juli ab-
schließend darüber beraten.
 
Umbaumaßnahmen 
für die Freiwillige Feuerwehr
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die  
Vorberatung zu den Umbaumaßnahmen 
an der Liegenschaft Brielhofstraße 4,  
die für die Neuunterbringung der Feuer-
wehrabteilung Schmalegg vorgesehen 
sind. Die Planung sieht zwei Bauab-
schnitte vor, wobei der erste Bauab-
schnitt eine Investitionssumme von rund  
1,7 Millionen Euro umfasst. Der Ort-
schaftsrat stimmte der Vorberatung ein-
stimmig zu, und der Gemeinderat wird am  
21. Juli abschließend darüber beraten.
 
Abschluss der Sitzung: 
Aktuelle Themen und Anfragen
Zum Abschluss der Sitzung wurden ver-
schiedene Themen und Anfragen be-
handelt. Die TWS plant, im Herbst 2025 
temporär zwei Container im Baugebiet 
Ortsmitte III aufzustellen. Zudem wurde  
der Wunsch nach einem Ersatz der gelb- 
weißen Hinweisschilder in Schmalegg 
geäußert, der überprüft werden soll.
 
Für weitere Informationen zur Sitzung 
steht das Bürgerinformationssystem 
unter www.session.ravensburg.de/
bi/info.asp zur Verfügung.

Ortschaftsrat Schmalegg: Ergebnisse der Sitzung vom 8. Juli
Das Rathaus  
bleibt geschlossen 

Am Rutenmontag, 28. Juli, bleiben 
alle städtischen Dienststellen und 
Ortsverwaltungen geschlossen. 
Ab 29. Juli gelten für die Ortsver-
waltung Schmalegg wieder die üb-
lichen Sprechzeiten.

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 99438-630
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr

In der Urlaubszeit: 
In der Zeit von 25. August bis 
12. September ist in der Ortsver-
waltung Schmalegg nur die Ab-
holung von bereits beantragten 
Ausweisen möglich. Für die Be-
antragung von Ausweisen und bei 
sämtlichen anderen Belangen bit-
ten wir Sie auf die Ortsverwaltung  
Taldorf, Eschach oder das Bürger-
amt in Ravensburg auszuweichen. 

am 21. Juli Erwin Port 
seinen 85. Geburtstag
Ortsvorsteherin Gabriele Schairer 
sowie der Ortschaftsrat Schma-
legg gratulieren dem Jubilar und 
wünschen ihm alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen!

Es feiert
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Das neue Amtsblatt lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation oder Verein können Sie Ihre Veranstaltungshin-
weise kostenlos mit unserer Leserschaft teilen. So erfahren über 25.000 Haus-
halte in Ravensburg und den Ortschaften von Ihren Vorhaben.  
Näheres zum Anmeldeprozess, zu den Auslagestellen oder zum Thema Anzei-
gen schalten, finden Sie unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Ehepaar Höfer feierte goldene Hochzeit

Bereits am 21. Juni konnten Annemarie 
und Erich Höfer ihr 50-jähriges Eheju-
biläum feiern.  Zu diesem besonderen 
Anlass besuchte die Ortsvorsteherin 
Gabriele Schairer das Ehepaar und gra-
tulierte ihnen herzlich.
Sie übergab ein Präsent der Ortsverwal-
tung Schmalegg und überbrachte die 
Glückwünsche von Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp sowie eine Urkunde 
des Ministerpräsidenten Winfried Kret-
schmann.

Das Ehepaar Höfer hat seit vielen Jah-
ren in Schmalegg Wurzeln geschlagen 
und sich hier ein liebevolles Zuhause 
aufgebaut.  

Wir gratulieren Annemarie und Erich 
Höfer zu ihrem Jubiläum und wünschen 
Ihnen weiterhin viele glückliche Jahre 
zusammen.

Vereine und Organisationen

SV Schmalegg e.V.

NACHRUF 
 Mit Betroffenheit und Trauer erfüllt uns 

die Nachricht vom Tod von   
Hugo Adler  

der am 5. Juli 2025 verstorben ist. 
Hugo Adler bleibt uns als ein großer Un-
terstützer des Sportvereins Schmalegg 
in Erinnerung. Angefangen in der Grün-
dungszeit des Vereins, in der die Familie 
Adler etwa ein Grundstück in Okatreute 
als Fußballplatz zur Verfügung gestellt 
hatte, über die Jahre 1977 bis 1987, 
in denen er Mitglied des Passiven Aus-
schusses war, bis hin zu seinem Amt als 
stellvertretender Ortsvorsteher Schma-
leggs: Als Vermittler zwischen Sportver-
ein, Ortschaft und Stadt, dessen Stim-
me Gewicht hatte, setzte er sich hier 
stets auf unkonventionelle und unkom-
plizierte Art und Weise für die Belange 
der Jugend und des Sports ein und 
hatte immer ein offenes Ohr für unsere 
Herausforderungen und Anliegen. 
Wir danken Hugo Adler für alles, was er 
für den Sportverein Schmalegg getan 
hat, und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.
Vorstand SV Schmalegg e.V.

Werde Teil unseres 
Turnkätzchen-Teams!
Wir suchen Übungsleiterinnen oder 
Übungsleiter für unseren Kinderturnkurs 
„Turnkätzchen” (Alter: 1 bis 3 Jahre):

Reiterkameraden �  
Schmalegg e.V.�

NACHRUF
Mit großer Betroffenheit und tiefer 
Trauer nehmen wir Abschied von 

Hugo Adler
Er war langjähriger Verpächter unserer 
Anlage, mehr als 40 Jahre passives Mit-
glied und Gönner des Pferdesports. 
Über viele Jahre hinweg hat uns Hugo 
Adler unterstützt und gefördert. Seine 
Großzügigkeit und sein Engagement 
haben uns ermöglicht, unsere Ziele zu 
verfolgen und unsere Arbeit erfolgreich 
zu gestalten. 
Wir werden ihn für seine Freundlichkeit 
und seine Unterstützung in Erinnerung 
behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Ruhe in Frieden. 

Musikverein Schmalegg e.V.

Unsere nächsten Termine
In unserem Jubiläumsjahr geht’s direkt 
nach dem Rutenfest weiter mit unserem 
Open Air Konzert:
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 
und gemütlichen Abend mit Euch.
Karten können über die Homepage 
www.mv-schmalegg.de  reserviert wer-
den.Reservierte Karten sollten ab 18 
Uhr eingelöst werden, die Reservierun-
gen gelten bis 18.30 Uhr. Bei schlech-
tem Wetter können die ersten 350 Kar-
ten in der Halle berücksichtigt werden.
Im August geht’s weiter:

Am 3. August ab 11 Uhr ist die Musik-
kapelle Schmalegg beim Uferfest Lan-
genargen zu hören.
Am 17. August nehmen Musikkapelle 
und die Jugendkapelle „Die Vier” beim 
Umzug zum Jubiläum 100 Jahre Mu-
sikkapelle Wilhelmskirch teil, am 24. 
August beteiligt sich die Jugendkapelle 
„Die Vier” musikalisch am 25-Jährigen 
Jubiläum der Jugendkapelle Illmensee.

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Musikverein Schmalegg

Kulturverein  
„Pro Schmalegg“

Wanderung entlang 
der Schmalegger Ach
Wir wandern am Freitag, 25. Juli zum 
Schmalegger Wasserfall, zwischen But-
tenmühlebach und der Ach hoch nach 
Nehmetsweiler. Über den Kirchweg 
nach Horgezell und Wippenreutersteg 

zurück zum Ausgangspunkt.
Für die ca. 10 km benötigen wir etwa 
3 Stunden. Wir treffen uns um 14 Uhr 
bei der Ringgenburghalle in Schmalegg.
Weitere telefonische Infos unter 0751 
96028. Wir freuen uns auf Euch.
Gerhard Ruetz und Herbert Forsten-
häusler

Feuerwehr Ravensburg / 
Abteilung Schmalegg

Einsatz der Feuerwehr 
Ravensburg Abteilung 
Schmalegg
Am Montag, 30. Juni um ca. 17.05 
Uhr, wurde die Feuerwehr Ravensburg 
Abteilung Schmalegg zu einem Brand 
im St. Magdalena Ring alarmiert. Es 
wurde der Brand eines Gartenschup-
pens gemeldet. Bereits wenige Minuten 
nach der Alarmierung rückten wir zum 
Einsatzort aus. Beim Eintreffen an der 
Einsatzstelle hat sich die Meldung be-
stätigt. Ein Gartenschuppen stand im 
Vollbrand. Durch den Einsatz mehrerer 
Atemschutztrupps konnte das Feuer 
schnell unter Kontrolle gebracht   und 
der Brand schließlich schnell gelöscht 
werden. Eine Ausbreitung des Feuers 
auf angrenzende Wohnhäuser konn-
te zum Glück verhindert werden. Mit 
am Einsatz beteiligt war die Abteilung 
Stadt der Feuerwehr Ravensburg mit 
der Drehleiter und einem Löschgrup-
penfahrzeug, der Rettungsdienst der 
Johanniter Unfallhilfe sowie die Polizei 
Ravensburg.

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Ravensburg trauert um ihren Ehren- und 
Alterskameraden

Hugo Adler 
Hauptfeuerwehrmann

Der Verstorbene war von 1970 bis 1985 aktives Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Ravensburg, Abteilung Schmalegg. In dieser Zeit war er über 
mehrere Jahre auch in der Funktion des Schriftführers tätig. 
Im Jahr 2024 wurde er schließlich zum Ehrenmitglied der Alters- und  
Ehrenabteilung Schmalegg ernannt.

Wir verlieren mit Hugo Adler einen allseits geschätzten Alterskameraden, 
sowie kommunalpolitischen Fürsprecher und Wegbegleiter der Freiwilligen  
Feuerwehr, der durch seine Treue und sein Engagement ein Vorbild für uns 
bleibt. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Stadtverwaltung Ravensburg sowie im Namen seiner  
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ravensburg

Dr. Daniel Rapp                      Kai Willach                   Stefan Bodenmüller 
Oberbürgermeister                 Feuerwehrkommandant              Abteilungskommandant
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TALDORF

zurück zum Ausgangspunkt.
Für die ca. 10 km benötigen wir etwa 
3 Stunden. Wir treffen uns um 14 Uhr 
bei der Ringgenburghalle in Schmalegg.
Weitere telefonische Infos unter 0751 
96028. Wir freuen uns auf Euch.
Gerhard Ruetz und Herbert Forsten-
häusler

Feuerwehr Ravensburg / 
Abteilung Schmalegg

Einsatz der Feuerwehr 
Ravensburg Abteilung 
Schmalegg
Am Montag, 30. Juni um ca. 17.05 
Uhr, wurde die Feuerwehr Ravensburg 
Abteilung Schmalegg zu einem Brand 
im St. Magdalena Ring alarmiert. Es 
wurde der Brand eines Gartenschup-
pens gemeldet. Bereits wenige Minuten 
nach der Alarmierung rückten wir zum 
Einsatzort aus. Beim Eintreffen an der 
Einsatzstelle hat sich die Meldung be-
stätigt. Ein Gartenschuppen stand im 
Vollbrand. Durch den Einsatz mehrerer 
Atemschutztrupps konnte das Feuer 
schnell unter Kontrolle gebracht   und 
der Brand schließlich schnell gelöscht 
werden. Eine Ausbreitung des Feuers 
auf angrenzende Wohnhäuser konn-
te zum Glück verhindert werden. Mit 
am Einsatz beteiligt war die Abteilung 
Stadt der Feuerwehr Ravensburg mit 
der Drehleiter und einem Löschgrup-
penfahrzeug, der Rettungsdienst der 
Johanniter Unfallhilfe sowie die Polizei 
Ravensburg.

Bedarfsplanung für 
frühkindliche Bildung 2025/2026
In der Sitzung des Ortschaftsrats Taldorf 
wurde die Bedarfsplanung für die früh-
kindliche Bildung und Betreuung für das 
Jahr 2025/2026 einstimmig beschlos-
sen. Der Ausbau der Platzkapazitäten 
erfolgt bedarfsorientiert, wobei die Ver-
waltung in enger Zusammenarbeit mit 
den Trägern die Umsetzung vorbereitet. 

Bedarf im Blick 
Bei der Planung neuer Wohngebiete 
wird die erforderliche Anzahl an Betreu-
ungsplätzen ermittelt, und Anpassun-
gen an den Betreuungsangeboten wer-
den nach Bedarf geprüft, insbesondere 
im Hinblick auf Nachverdichtungen oder 
Flüchtlingszuwanderung.
 
Änderungen bei Elternbeiträgen für 
Kinder unter drei Jahren
Ab dem Jahr 2026 werden die Eltern-
beiträge für Kinder unter drei Jahren 
schrittweise erhöht. Zudem wird ab 
September 2025 ein Zusatzbeitrag für 
das verspätete Abholen von Kindern 
eingeführt. 
Der Beschluss über Ausgleichszahlun-
gen für Kostendifferenzen in der Tages-
pflege wird aufgehoben.
 

Sanierung des 
Kindergartens St. Elisabeth
Die Sanierung des Kindergartens St. Eli-
sabeth in Oberzell schreitet planmäßig 
voran. Das sanierte Gebäude entspricht 
nun den aktuellen Standards, weshalb 
der Neubau einer gemeinsamen Kita St. 
Nikolaus/St. Elisabeth in der gesamt-
städtischen Prioritätenliste zunächst 
weiter nach hinten gerückt ist.
 
Wechsel im Ortschaftsrat
Ein weiterer Punkt der Sitzung war 
das Ausscheiden von Ortschaftsrätin 
Emily Dinh vom Kommunalpolitischen 
Arbeitskreis Taldorf (K.A.T.). Sie ist zum 
1. Juni aufgrund ihres Umzugs aus dem 
Ortschaftsrat ausgeschieden. 

Der Beschluss des Ortschaftsrats hat 
nur feststellenden Charakter, da die 
Rechtsfolge gesetzlich festgelegt ist. 
Jürgen Lang rückt als nächste Ersatz-
person im K.A.T. nach, und seine Ver-
pflichtung als neuer Ortschaftsrat findet 
im September statt.
 
Für weitere Informationen zur Sitzung 
stehen die Protokolle . im Bürgerinfor-
mationssystem www.session.ravens-
burg.de/bi/info.asp zur Verfügung.

Ortschaftsrat Taldorf: Frühkindliche 
Bildung und Wechsel im Ortschaftsrat

Geschlossen am Rutenmontag

Am Rutenmontag, 28. Juli, bleiben die städtischen Dienststellen 
und die Ortsverwaltungen geschlossen.
Ab Dienstag, 29. Juli, gelten für die Ortsverwaltung Taldorf wieder die üblichen 
Sprechzeiten. 

Taldorfer Wein und Secco zum  
„Frohen Auftakt“ des Rutenfests
Besuchen Sie uns am Rutensamstag 
zum „Frohen Auftakt” auf dem Marien-
platz an unserem Weinstand. Hier er-
warten Sie erlesener Taldorfer Wein und 
spritziger Secco.

Lassen Sie sich von unseren Weinberg-
freunden, der Weinkönigin und ihren 
Prinzessinnen verwöhnen und läuten 
Sie mit uns das Rutenfest ein. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.
Scheene Ruata!

� Fotos: Ortsverwaltung Taldorf
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Förderverein Musikverein 
Taldorf e.V.

Einladung zur Instru-
mentenvorstellung

Jugendkapelle TBO  
(Taldorf - Bavendorf - 
Oberzell)

Ausflug ins Badepara-
dies Schwarzwald
Am Samstag, den 12. Juli war es so-
weit - für die Jungmusikanten der Ju-
gendkapelle TBO stand ein besonderes 
Highlight auf dem Programm: der Jah-
resausflug, welcher in diesem Jahr ins 
Badeparadies Schwarzwald in Titisee-
Neustadt ging.
Schon am frühen Morgen machten sich 
die Kinder und Jugendlichen aus den 
drei Musikvereinen der Ortschaft Taldorf 
auf den Weg in den Schwarzwald. Die 
Vorfreude war groß und im Rutschen-
paradies stürzten sich alle voller Be-
geisterung ins Wasservergnügen. Ob 
actionreiche Rutschpartien, spannende 
Duelle auf der Reifenrutsche oder einfa-
ches Schwimmen im Wasser - für jeden 
war hier etwas dabei. 
Neben dem Spaß im Wasser, war das 
Ziel, die Gemeinschaft der Kinder und 
Jugendlichen zu stärken. Der Ausflug 

bot die ideale Gelegenheit, sich außer-
halb von Proben und Auftritten besser 
kennenzulernen und die Verbindung der 
Jungmusikanten aus den verschiede-
nen Musikvereinen weiter zu festigen - 
ganz ohne Noten, aber mit viel Freude 
und Lachen.

Mach mit! Du hast auch Lust bei der 
Jugendkapelle TBO dabei zu sein oder 
dein Lehrer sagt, du übst zu wenig?
Dann spiel mit und lerne dabei neue 
Musikstücke, die „Dirigentensprache” 
und uns kennen! Und übe dabei ganz 
nebenbei … Wir proben jeden Don-
nerstag (außerhalb der Schulferien) von 
18.30 bis 19.30 Uhr im Musikheim in 
Taldorf mit unserem Dirigenten Sebas-
tian Eppler. Mit dabei sind Jugendliche 
aus den Ortsteilen Bavendorf, Oberzell 
und Taldorf. Wir sind zwischen zehn und 
zwanzig Jahre alt und spielen Stücke 
aus verschiedenen Bereichen. Ein Ver-
einsbeitritt ist nicht notwendig, zudem 
werden auch keine Vereinskosten fällig. 
Komm doch einfach mal vorbei! Keine 
Angst - wir üben auch noch.
Bei Fragen darfst du dich gerne melden:
Dirigent Sebastian Eppler: 0172 
5474708
Organisation Hannah Rothenhäusler: 
0157 37213046

Musikverein Oberzell e.V.

Vielen Dank für den ge- 
lungenen Vesperhock!
Am Samstag, 5. Juli war es wieder so-
weit – der Musikverein Oberzell veran-
staltete seinen Vesperhock. Bei schöns-
tem Wetter fanden sich zahlreiche 
Besucherinnen und Besucvher unter 
den schattigen Bäumen am Festplatz 

ein, um gemeinsam einen gemütlichen 
Sommerabend zu verbringen. Zuerst 
konnten Kaffee und Kuchen und später 
Wurstsalat, Vesperplatten, Dinnete und 
Co. genossen werden. Ein besonderes 
Highlight für unsere kleinen und großen 
Gäste war die Instrumentenvorstellung, 
bei der Instrumente ausprobiert werden 
durften. Vielen Dank der Jugendkapelle 
TBO, dem Musikverein Königseggwald, 
dem Musikverein Taldorf und dem Fan-
farenzug Oberzell, die für die musikali-
sche Unterhaltung und eine super Stim-
mung sorgten. Ein großes Dankeschön 
auch allen Gästen und Helferinnen und 
Helfern für diesen wunderbaren Abend. 
Wir freuen uns jetzt schon auf den Ve-
sperhock im kommenden Jahr!

Musikverein Taldorf e.V.

Taldorfer Gartenfest 
2025
Liebe Gartenfestfreunde, 
wir laden Euch herzlich zum traditionel-
len Taldorfer Gartenfest vom 8. bis 10. 
August ein!
Freut euch auf ein buntes Programm mit 
Live-Musik, dem legendären Goscha-
Marie-Mofa-Cup und dieses Jahr neu 
das große Leibinger Fantreffen im neuen 
Leibinger Biergarten - und das alles bei 
freiem Eintritt an allen Tagen!

Freitag, 8. August ab 17 Uhr
•	 Musik, Bier & Ihr - das große Leibin-

ger Fantreffen
•	 Musikalische Unterhaltung mit Gebur-

tamucke und der Musikkapelle Unter-
waldhausen

Samstag, 9. August ab 16 Uhr
•	 17. Goscha-Marie-Mofa-Cup und der 

großen After-Race-Party mit Radio 7 
Star DJ Shorty

Sonntag, 10. August ab 11 Uhr
•	 Tag der Blasmusik mit der Musikka-

pelle Taldorf, Obereschach und der 
Bürgerkapelle Langenargen

Kommt vorbei und feiert mit uns ein Wo-
chenende voller Musik, guter Laune und 
geselligem Beisammensein. 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Musikverein Taldorf e. V. 

Landfrauen Taldorf

Ausflug zur  
Gärtnerei Lemp

Die Landfrauen 
Taldorf laden 
herzlich zu ei-
nem gemeinsa-
men Ausflug 
zur Gärtnerei 

Lemp in Langenargen am Sonntag, 8. 
September ein. Treffpunkt ist um 14 
Uhr am Kreuz in Bavendorf. Von dort 
aus werden Fahrgemeinschaften gebil-
det.
In der Gärtnerei erwartet die Teilnehme-
rinnen zunächst eine gemütliche Kaf-
feepause im hofeigenen Café. Im An-
schluss findet eine interessante Führung 
durch den Betrieb statt – mit spannen-
den Einblicken in die Arbeit der Gärtne-
rei und ihre Besonderheiten.

Neue Telefonnummern bei der Ortsverwaltung Taldorf ab 18. September 

Die Ortsverwaltung Taldorf informiert alle Bürgerinnen und Bürger darüber, dass ab dem 18. September 2025 
neue Telefonnummern für die verschiedenen Bereiche der Verwaltung gelten. Damit wird eine noch bessere Erreichbarkeit 
und Servicequalität für die Einwohnerinnen und Einwohner gewährleistet.

Ortsver-
waltung 
Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Tel. 0751 79109-10
diana.aberle@ravensburg.de
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Vereine und Organisationen

Die neuen Telefonnummern im Überblick:
•	 Ortsverwaltung Zentrale:  

0751 82-1801
•	 Ortsvorsteherin, Claudia Reb-

holz: 0751 82-1800
•	 Sekretariat, Diana Aberle:  

0751 82-1801
•	 Stellv. Ortsvorsteher / Amt für 

öffentliche Ordnung, Daniel 
Futterer: 0751 82-1803

•	 Geschäftsstelle / Standesamt 
/ Rentenanträge, Laura Blank: 
0751 82-1804

•	 Bürgeramt, Christiane Göser: 
0751 82-1805

•	 Ortsbauhof, Mike Schloßhardt: 
0751 82-1820

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
ab dem 18. September ausschließlich 
diese neuen Telefonnummern zu nutzen, 

um einen reibungslosen Kontakt mit 
der Ortsverwaltung sicherzustellen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Orts-
verwaltung Taldorf gerne zur Verfü-
gung.

Kontakt:
Ortsverwaltung Taldorf
Telefon: 0751 82-1801
E-Mail: diana.aberle@ravensburg.de
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Die Kosten für Kaffee, Kuchen und Füh-
rung betragen:
– für Mitglieder: 10 Euro
– für Nichtmitglieder: 20 Euro

Anmeldungen bitte an Kerstin Mar-
schall, Telefon: 0170 54 98 291, E-Mail: 
landfrauen.taldorf@gmail.com

Die Landfrauen freuen sich auf einen 
geselligen Nachmittag mit vielen inter-
essierten Teilnehmerinnen.

Förderverein Gemeinschaft 
Taldorf e.V. 

Nachlese  
Platzkonzert 2025
- Sommerabend  
& Feierlaune
Das trifft auf unser zweites Platzkon-
zert auf jeden Fall zu. Musikalisch ge-
staltete sich der Sommerabend sehr 
abwechslungsreich: Nach der Jugend-
kapelle TBO, welche das Platzkonzert 
auf dem Schulhof in Taldorf eröffnete, 
folgte der Musikverein Taldorf e.V. Ge-

wohnt stimmungsvoll unterhielt die Ka-
pelle unsere Gäste und sorgte für eine 
tolle Feierabendstimmung. Die Feierlau-
ne wurde anschließend von Marius auf 
einen absoluten Höhepunkt getrieben. 
Unplugged und mit Gitarre riss er das 
Publikum in seinen Bann und sorgte für 
selig singende und tanzende Gäste.
Wir bedanken uns bei allen, die diese 
Veranstaltung zu einem so wunderba-
ren Zusammentreffen im Ort gemacht 
haben. Wie im letzten Jahr, konnten 
wir wieder auf die tatkräftige Unterstüt-
zung vieler Mitglieder zählen, die sich 
im Essensstand, beim Bedienen unse-
rer Gäste, Abspülen und beim Auf- und 
Abbau eingebracht haben und diese 

schöne Veranstaltung erst ermöglicht 
haben. Danke für eure Zeit, die Deko- 
und Sachspenden und euer Mitfeiern!
Danke an die vielen Besucher! Mit Ih-
rem Kommen haben Sie unseren Ver-
ein direkt unterstützt. Die ausgelassene 
Stimmung bis spät in die Nacht hat für 
sich gesprochen. Unserem Ziel, die alte 
Schule in Taldorf als Gemeinschafts-
haus zu erhalten, sind wir wieder einen 
kleinen Schritt näher gekommen.
Wir freuen uns auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr!
 
Für den Förderverein der Gemeinschaft 
Taldorf e.V.
Franziska Huber

Glaubensgemeinschaften

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GOTTESDIENSTE
Gottesdiensttafel  
der Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 19. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit
17 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier der 
slowenischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
10 Uhr St. Jodok: orthodoxer Gottes-
dienst
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr St. Jodok: offene Mitte Gottes-
dienst

Montag, 21. Juli
17 Liebfrauen: Anbetung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT

Dienstag, 22. Juli
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 23. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT
18 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 24. Juli 
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
zum Gedenktag der Hl. Christina

Freitag, 25. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 

ENTFÄLLT
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Wort-
gottesfeier
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier im 
Chorraum

Samstag, 26. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Juli
8.30 Uhr Liebfrauen: ökumenischer 
Gottesdienst zum Rutenfest
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Gottesdienste  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 19. Juli
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tauffeier
19 Uhr  St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse mit Aufnahme 
der neuen Ministranten (Ged. f. Luitgard 
Rist, Reinhold Engelberger, Frowin und 
Gretl Edel)
 
Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier mit Aufnahme der neuen Minis-
tranten
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Wort-
gottesfeier
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesdienst zum Kinderfest, mit-
gestaltet von der Kita St. Maria und der 
Moni-Merk Band

10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier zum Magdalenenfest mit Auf-
nahme der neuen Ministranten, mitge-
staltet vom Münsterchor, Kirchenchor 
Dreifaltigkeit und Bläsern, anschließend 
Fahrzeugsegnung (Näheres siehe extra 
Text)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 22. Juli
8.40 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Abschlussgottesdienst der Stefan-Rahl 
Schule Obereschach 
19 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier  

Mittwoch, 23. Juli
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistie-
feier 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 24. Juli
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung (Ged. f. Irmgard Wirl u. 
Robert Plattner)

Freitag, 25. Juli
19 Uhr Alte Pfarrkirche Oberzell: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Siegfried und Hel-
ga Maier) 

Samstag, 26. Juli
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tauffeier
19 Uhr  die Abendmesse in Oberzell 
entfällt
 
Sonntag, 27. Juli, 17. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier

10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Gottesdienste  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 20. Juli - Musiksonntag
9.30 Uhr Bavendorf Ökumenischer 
Gottesdienst mit Fahnenweihe zum 
Scheunenfest
9 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier,  † JT 
Reinhold Deifel
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier 
- Familiengottesdienst
 
Montag, 21. Juli
18 Uhr Schmalegg Andacht
 
Mittwoch, 23. Juli
19 Uhr Adelsreute Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 24. Juli
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend Orgelmusik, † 
Maria Wazulek, Maria Mickl und Ver-
storbene der Familien Wazulek und 
Mickl
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Freitag, 25. Juli
18 Uhr Schmalegg Eucharistische An-
betung
 
Sonntag, 27. Juli - Rutenfest
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
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Katholische 
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-Mitte

Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 

liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr 
Mi. 9 - 11.30 Uhr 
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Di. 8.30 - 11.30 Uhr 
(außer am 1. Dienstag im Monat)
Do. 15 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine
Ökumenischer Rutengottesdienst - 
das besondere Etwas am Rutenfest
Wegen des Altenschießens feiern wir 
dieses Jahr in aller Herrgottsfrühe um 
8.30 Uhr den ökumenischen Rutengot-
tesdienst in der Liebfrauenkirche. Etwas 
Besonderes an diesem Gottesdienst ist 
die Beteiligung vieler, der Rutenkinder, 
der Mehlsäcke, des Posaunenchors, 
des Kinderchors, des Kirchenchors, 
Vertretern der Rutenfestkommission, 
der Gemeinden und den Gottesdienst-
leitern Pfarrer Jägle (Liturgie) und Pas-
toralreferent Schindler (Predigt). The-
matisch knüpft der Rutengottesdienst 
am Rutentheater „der Graf von Monta 
Christo” an und wirft die Frage auf: Was 
ist gerecht? Die Kollekte sammeln wir für 
die verschiedenen Nachbarschaftshilfen 
in Ravensburg, um den Menschen klei-
ne und doch wesentliche Hilfsleistungen 
zur Verfügung zu stellen, die nicht in der 
Lage sind, die Aufwandsentschädigun-
gen zu entrichten. 

Liebfrauen
Die Eucharistiefeier am Montag, 21. 
Juli um 19 Uhr in der Liebfrauenkirche 
entfällt.
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag von Liebfrauen und St. 
Jodok am Dienstag, 22. Juli um 15.30 
Uhr im Haus der Katholischen Kirche. 
Wie jedes Jahr stimmen wir uns mit 
Speis und Trank auf das Rutenfest ein. 
Für die musikalische Umrahmung ist ge-
sorgt: Udo Rüdinger am Klavier und ein 
junger Sänger vom Chor werden sicher 
für gute Stimmung sorgen! Passend 
dazu wollen wir alle in den Farben der 
Stadt erscheinen! Gäste sind herzlich 
willkommen!

Antrommeln der Mehlsäcke und Se-
gen - Die Liebfrauenkirche ist wieder 
eine feste Antrommeladresse der Mehl-
säcke am Samstag, 26. Juli um 11.50 
Uhr. Vorab gibt es eine musikalische 
Einstimmung mit dem Kirchenchor. Mit 
einem Segen für die Stadt und das Fest 
verabschieden wir die Mehlsäcke und 
feiern vor dem Haus der Katholischen 
Kirche mit Getränken weiter. Herzliche 
Einladung!

St. Christina
Kirchenpatrozinium - Zweimal kann 
die Kirchengemeinde St. Christina in 
diesem Jahr das Fest ihrer Kirchenpa-
tronin feiern. An ihrem Namenstag am 
Donnerstag, 24. Juli wird in der Abend-
messe um 18.30 Uhr ihrer gedacht. Das 
gewohnte traditionelle Fest findet eine 
Woche später am Donnerstag, 31. Juli 
statt. Der Festgottesdienst beginnt um 
19 Uhr in der St. Christina-Kirche. Er 
wird mutgestaltet vom erweiterten Kir-
chenchor St. Christina unter der Leitung 
von Udo Rüdinger. Die örtlichen Verei-
ne sind mit ihren Fahnenabordnungen 
vertreten. Dem Mut unserer Kirchenpa-
tronin entsprechend wollen wir bei der 
Feier des Patroziniums auch ein Zei-
chen der Ermutigung setzen und in der 
Kollekte um einen Beitrag für die Ge-
fängnisseelsorge in der Justizvollzugs-
anstalt Hinzistobel bitten. Im Anschluss 
an die Festmesse gibt die Musikkapelle 
St. Christina ein Platzkonzert mit Imbiss 
und Bewirtung durch den Blutreiterver-
ein auf dem Schulhof der St. Christina-
Schule. 

St. Jodok
Offene Mitte Gottesdienst mit Som-
merfest in St. Jodok - der letzte offe-
ne Mitte Gottesdienst vor der Sommer-
pause findet am Sonntag, den 20 . Juli 
um 19 Uhr in St. Jodok statt. Musika-
lisch wird der Gottesdienst vom öku-
menischen Chor aus Grünkraut unter 
Leitung von Lib Briscoe mitgestaltet. Im 
Anschluss feiern wir den Sommer mit 
kleinen Snacks ,Wein und Wasser im 
Kirchhof und freuen uns auf die Begeg-
nung miteinander.

Haus der katholischen 
Kirche Ravensburg
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt 
zum Verweilen und zu Begegnungen 
ein.
Di. 12 - 18 Uhr

Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens:
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 

Aufmerksamkeit und ihr Ohr unentgelt-
lich zur Verfügung, um den Menschen 
zuzuhören, was gemäß dem Motto von 
Papst Franziskus die erste Geste der 
Nächstenliebe ist.

Mittwochs bei Einfach Essen 11 bis 13 
Uhr und freitags 16 bis 18 Uhr im Haus 
der Katholischen Kirche; samstags 10 
bis 12 Uhr in der Liebfrauenkirche. 

Einfach Essen	  
Ab 25. Juni ist Ein-
fach Essen im Haus 
der Katholischen Kir-
che wieder jeden 

Mittwoch.  

Wir geben das Essen von 11.30 bis  
13 Uhr aus und freuen uns auf alle, die 
gerne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft.

Katholische 
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag, Dienstag  
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch, 
14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16 – 18 Uhr
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden gibt es unter Telefon 0751 
7912437.

Termine
„MOMO’s“ -Stadtteilfest am Sams-
tag, 19. Juli von 14 – 20 Uhr
Ganz herzlich laden wir Sie alle zu „MO-
MO’s Stadteilfest“ beim Interkulturellen 
Familienzentrum „MOMO’s WELT“ in 
der Alfons-Maurer-Str. 29 ein:   Freuen 
Sie sich auf russische, türkische, grie-
chische und deutsche Spezialitäten 
und auf ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm. Der „Café-Treff“ bietet 
selber gebackenen Kuchen, Gebäck, 
Kaffee und Tee an.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern.            
Pfr. Reinhold Hübschle, Alexander Rott-
maier, Angelika Böhm, Aylin Coskun, 
Anna Vigneri
 
Scheunenfest in Bavendorf
Am Sonntag, 20. Juli laden wir Sie zu-
nächst zum ökumenischen Gottes-
dienst mit Fahnenweihe um 9.30 Uhr 
und danach zum „Scheunenfest“ auf 
dem Hof von Elmar Fuchs ein.
Es gibt Mittagessen und ein Frühschop-
penkonzert verschiedener Musikkapellen.
Wir freuen uns, wenn Sie kommen.
 
Uganda-Abend mit 
Father Charles-Lwanga Ssekabira
Auch in diesem Jahr kommt Father Dr. 
Charles-Lwanga Ssekabira aus Kam-
pala, Uganda, wieder in unsere Seel-
sorgeeinheit. Seine Vertretung startet 
im August nach der Verabschiedung 
von Pfarrer Reinhold Hübschle. Father 
Charles -Lwanga ist aber bereits ab Juli 
in Ravensburg.
Dieses Jahr im Februar haben wir ihn in 
seinem Zuhause in Kampala besucht. 
Wir hatten die Gelegenheit, seine Fami-
lie und sein berufliches Umfeld in Ugan-
da kennenzulernen und seine große 
Gastfreundschaft zu genießen. Das war 
ein wunderbares Abenteuer, von dem 
wir Ihnen gerne berichten wollen. Wir 
laden Sie alle ganz herzlich ein zu einem 
Uganda-Abend am Mittwoch, 23. Juli 
um 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum 
von Dreifaltigkeit in der Angerstraße.
Vor fünf Jahren schon war Frau Gabi 
Füss bei ihm in Uganda. Sie wird auch 
etwas erzählen. Neben Informationen 
zu Uganda und unserer Reise gibt es 
eine Kleinigkeit zu essen und die Gele-
genheit, mit Father Charles-Lwanga ins 
Gespräch zu kommen.
Am Ende des Abends sammeln wir 
Spendengelder für die Hilfsaktion „Not-
hilfe für Uganda“ für notleidende und 
bedürftige Menschen, die Father Char-
les-Lwanga in Uganda organisiert. Wir 
freuen uns sehr auf einen schönen 
Abend und Ihr Kommen!
Sigi Locher, Antonia Göggerle-Locher 
und sone e.V.

Miniaufnahme und 
Verabschiedung in Schmalegg
Am Sonntag, 29. Juni feierten wir in 
Schmalegg einen schönen Gottes-
dienst mit Ministrantenaufnahme und 
Verabschiedung. Wir freuen uns 8 neue 
Kinder bei den Minis begrüßen zu dür-
fen. Leon Bohn, Felix Häbe, Leon Jautz, 
Elias Nörz, Jakob Reger, Jùlie Özcinar 
und Wendelin Wieland. Verabschiedet 
wurden 9 Minis aus ihrem langjährigen 
Dienst.
Melanie Spöttle, Gemeindereferentin
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Urlaubsvertretung 
für das ganze Pastoralteam
Auf Vermittlung unserer Diözesanver-
waltung in Rottenburg wird in der Zeit 
vom 6. August bis zum 14. September 
Pfarrer Charles Lwanga Ssekabira als 
Urlaubsvertreter des Pastoralteams in 
der Seelsorgeeinheit Ravensburg–West 
die Gottesdienste mit den Gemeinden 
feiern. Pfr. Charles Lwanga Ssekabi-
ra ist Priester der Diözese Kampala in 
Uganda, und er hat schon einige Jahre 
diese Vertretung übernommen. Herzlich 
willkommen Pfarrer Charles
  
Eucharistiefeiern nach der Pensio-
nierung unseres Pfarrers Reinhold Hüb-
schle

Ab 17. September werden die Gottes-
dienste in unserer Seelsorgeeinheit von 
unseren Pensionären und von den Pfar-
rern der Seelsorgeeinheit Ravensburg-
Mitte übernommen. Sie feiern unsere 
Gottesdienste bis zur Investitur unseres 
neuen Pfarrers Thomas Kley am Sonn-
tag, 1. März 2026 um 14.30 Uhr.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 
Priestern, die unsere Gottesdienste in 
der Zeit der Vakanz mit uns feiern. Ver-
antwortlicher Pfarrer in der Zeit ist Pfar-
rer Harald Kiebler, leitender Pfarrer der 
SE Ravensburg/Mitte.

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Drei-
faltigkeit, Tel. 0751 7912430,
E-Mail: info@dreifaltigkeit-rv.de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles Fa-
milienzentrum
Ravensburg, 
Alfons-Maurer-Str. 29

Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
14.30 – 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19.30 Uhr
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 
9 – 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
  

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.

Termin: donnerstags von 11.30 bis 
13.15 Uhr im Gemeindehaus Dreifaltig-
keit
 

Unsere Gemeinde-
bücherei im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit 
hat für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr 
und Freitag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
Weißenau
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 bis 18 Uhr

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 999915 13
stantonius.oberzell@drs.de
Do., 16 bis 18 Uhr

Weitere Informationen 
unter 
www.kath-rv-sued.de

Termine 
ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Festliche Kirchenmusik am Magda-
lenenfest 
- Münsterchor Weißenau und Kirchen-
chor Dreifaltigkeit singen gemeinsam
Am Sonntag, den 20. Juli um 10.30 Uhr 
feiert die Münstergemeinde Weißenau 
das „Madalenenfest“ mit einem feierli-
chen Gottesdienst in der Münsterkirche. 
Bei diesem Gottesdienst werden auch 
die neuen Ministranten in ihren Dienst 
aufgenommen. Nach der Messe wer-
den vor dem Kirchenportal traditionell 
die vorbeifahrenden Verkehrsteilnehmer 
in ihren Fahrzeugen gesegnet.
Musikalisch gelangt u. a. die „Missa 
buccinata“ für vierstimmig gemischten 
Chor und Bläserquartett von Christian 
Heiß zur Aufführung. Christian Heiß war 
vor Jahren als hauptamtlicher Kirchen-
musiker in Ravensburg tätig, wurde 
später Domkapellmeister in Eichstätt 
und ist heute Leiter der berühmten Re-
gensburger Domspatzen.
Der Münsterchor Weißenau und der 
Kirchenchor Dreifaltigkeit haben diese 
Messe bereits am letzten Weihnachts-
fest gemeinsam in der Weststadt auf-
geführt. Nun erfolgt der Gegenbesuch 
in Weißenau. Die beiden Chöre haben 
schon mehrmals gemeinsam musiziert 
und werden dankenswerterweise zu-
sätzlich noch von einigen Mitgliedern 
des Oratorienchors Liederkranz Ra-
vensburg verstärkt.
Den Instrumentalpart übernimmt ein 
Bläserquartett (Leitung und Solotrom-
pete: Hermann Ulmschneider). Organist 
ist der ehemalige Leiter des Dreifaltig-
keitschors, Chordirektor Günther Wolf 
aus Bergatreute. Der neue Leiter Florian 
Metzler übernimmt auch den Kantoren-
dienst beim Magdalenenfest.
Außer der „Missa buccinata“ erklingen 

noch eine „Halleluja-Coda“ von Wolfram 
Menschick und das „Et incarnatus est“ 
von Josquin des Prés. Den festlichen 
Abschluss bildet das „Großer Gott, wir 
loben dich“ für Gemeinde, gemischten 
Chor, Bläser und Orgel in einer Bearbei-
tung von Franz Höß.
Die musikalische Gesamtleitung hat 
Münsterchordirektor Erhard Andlauer.
Andrea BurkhardtMünsterchor Weiß-
enau

Abschiedskonzert 
im Münster Weißenau 
Am Sonntag, den 20. Juli um 19 Uhr 
lädt der Kulturkreis Eschach e.V. zu ei-
nem Abschiedskonzert in das Münster 

Weißenau ein. Aufgrund der Renovie-
rungsarbeiten muss die Holzhey-Orgel 
eingehaust werden und kann ab Okto-
ber für zwei Jahre nicht mehr bespielt 
werden.
Die Mitwirkenden sind neben Gregor 
Simon (Orgel) Christine Zimmermann 
(Klarinette) und Leila Trenkmann (Sop-
ran). Es erklingen unter anderem Werke 
von Mozart, Cherubini, Rathgeber und 
Bach.
Eintrittskarten zu 12 Euro (ermäßigt 6 
Euro) sind ab 18.30 Uhr am Kirchenpor-
tal erhältlich.
Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder und Interessierte.
Kulturkreis Eschach e.V. 

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell:
Sonntags nach dem Kindergottes-
dienst, montags von 16.30 bis 18 Uhr

Gemeindereferentin 
Carolin Spieler verab-
schiedet sich
Liebe Gemeindemitglieder,
nach einigen Überlegungen und vielen 
Gesprächen habe ich mich entschie-
den, mich aus der pastoralen Arbeit zu 
verabschieden und im neuen Schul-

jahr nicht mehr als Gemeindereferentin 
tätig zu sein. Ich freue mich, dass ich 
die Möglichkeit bekomme, am Institut 
für Religionspädagogik in Weingarten 
zu arbeiten und den Religionsunterricht 
aufstocken kann.
Diese Entscheidung ist mir nicht leicht 
gefallen, denn ich habe mich bei Ihnen 
sehr wohl gefühlt.  
Seit Beginn meines Wirkens bin ich in 
den Gemeinden sehr herzlich begrüßt 
und aufgenommen worden, wurde in 
vielfältiger Weise unterstützt und auch 
begleitet.
Es hat mich sehr beeindruckt zu sehen, 
wie hier viele Menschen das kirchliche 
Gemeindeleben mitgestalten, mitprä-
gen und auch durch das Gebet mittra-
gen: aktiv und sichtbar, im Hintergrund 
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und leise, punktuell oder über Jahre 
hinweg, manchen Schwierigkeiten und 
manchem Gegenwind zum Trotz.
Dankbar bin ich für die Begegnungen 
mit Ihnen, für den gemeinsamen Aus-
tausch, für die konstruktive Zusam-

menarbeit, für Ihr Vertrauen, das Sie 
mir, beim Abschiednehmen von Ange-
hörigen, in Trauer und Leid entgegen-
gebracht haben, für das Kennenlernen 
und Begleiten dürfen der Kinder und 
ihrer Familien während der Erstkommu-

nionvorbereitung und das tolle Mitein-
ander in den Schulen und Kindergärten, 
das gemeinsame Gottesdienst feiern, 
begleitet durch den Glauben und das 
Wissen, auf diesem Weg nicht alleine 
zu sein.

Von Herzen wünsche ich Ihnen alles 
Gute und Gottes reichen Segen.

Es grüßt Sie Carolin Spieler - Gemein-
dereferentin

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Südstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 23526 
pfarramt.ravensburg-suedstadt@
elkw.de 

Pfarramt Nordstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
pfarramt.nordstadt-ravensburg@elkw.de

Pfarramt Eschach 
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Winterbach 510 
88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 v
verwaltungsstelle@evkirche-oab.de

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.� Epheser 2, 8

Sonntag, 20. Juli 
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Fa-
miliengottesdienst zum Sommerfest 
(Pfarrer Jägle) im Garten mit Posaunen-
chor und Gospelchor Unity
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
mit Chor Westklang  (Pfarrer Kurtz/Vi-
karin Holm)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Sonnen-
büchel: Gottesdienst (Dekan Dr. Hauff)

Sonntag, 27. Juli 
8.30 Uhr Kath. Kirche Liebfrauen: 
Ökumenischer Rutenfest-Gottesdienst 
(Pfarrer Jägle/Pastoralreferent Dr. 
Schindler)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrerin i. R. Krüger)

Veranstaltungen
Sommerfest 
Am Sonntag, 20. Juli im Garten beim 
Matthäus-Gemeindehaus. 10 Uhr Fa-
miliengottesdienst mit Posaunenchor, 
Gospelchor Unity und Zauberkünstle-
rin SiSchmi. Anschließend gibt es Ge-
tränke, Mittagessen, auch vegetarisch, 
frische Waffeln, Kaffee und Kuchen. 
Angebote: Kinderprogramm, kleiner 
Flohmarkt, Zauberkünste. Ende gegen 
14.30 Uhr

Sitzung des Kirchengemeinderates
Am Dienstag, 22. Juli findet um 18.30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderates im Matthäus-Ge-
meindehaus statt.

Orgelkonzert zum Rutenfest
Am Rutensonntag, 27. Juli findet um 
12.05 Uhr das traditionelle Orgelkonzert 
zum Rutenfest statt. An der Orgel: Be-
zirkskantorin Carmen Jauch. Eintritt frei, 
Spenden willkommen.

Predigtreihe in den Sommerferien
In den Sommerferien findet eine Predigt-
reihe unter dem Motto „Mein Konfirma-
tions-Denkspruch“ statt. Jeder Prediger 
und die Predigerin legen seinen bzw. 
ihren Konfirmations-Denkspruch aus 
– Sie haben also die Gelegenheit, an 
sechs Sonntagen Bibelworte aus den 
unterschiedlichsten biblischen Büchern 
ausgelegt zu bekommen und sicherlich 
werden das persönliche Worte sein. Der 
eine Prediger hat seinen Denkspruch 
einst vom Konfirmator als Zuspruch zu-
geteilt bekommen, die andere Predige-
rin hat ihn am Ende der Konfirmanden-
zeit selbst ausgewählt. Die einen haben 
mit dem Konfirmations-Denkspruch 
gerungen, die anderen haben ihn zeit-
lebens als Wort des Trostes und der Er-
mutigung erfahren. In jedem Fall ist die 
Predigtreihe auch eine gute Anregung, 
über die Bedeutung des eigenen Kon-
firmations-Denkspruchs nachzuden-
ken. Die Termine und Gottesdienstorte 
werden in der nächsten Ausgabe des 
Amtsblattes und im Gemeindebrief ver-
öffentlicht. 
Herzliche Einladung zu dieser besonde-
ren und persönlichen Sommerpredigt-
Reihe.
Dekan Dr. Martin Hauff
 

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach

5. Sonntag nach Trinitatis, 20. Juli
9.30 Uhr Bavendorf: Ökumenischer 
Gottesdienst zum Scheunenfest mit 
Pfarrer Rose
 

Dienstag, 22. Juli
20 Uhr Winterbach: 
Posaunenchorprobe

Donnerstag, 24. Juli
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
6. Sonntag nach Trinitatis, 27. Juli
10 Uhr Winterbach Gottesdienst mit 
Pfarrer Rose
 
Aktuelle Informationen und mögliche 
Änderungen finden Sie im Internet unter 
www.bavendorf-winterbach.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 24004
kontakt@lkg-rv.de    www.lkg-rv.de
 

Gottesdienste
Sonntag, 20. Juli, 10 Uhr
Zeppelinstr. 9, Gottesdienst mit Abend-
mahl (Predigt: Ehepaar Zweigle), mit 
Kindergottesdienst

Sonntag, 27. Juli, 10 Uhr
Zeppelinstr. 9, Gottesdienst (Predigt: 
Reiner Wörz, Langensteinbacher Höhe) 

mit Kindergottesdienst

Termine
Dienstag, 22. Juli
18.30 Uhr: Bibelstunde (Zeppelinstr. 9)
Save the Date: 

Sonntag, 21. September
ab 10 Uhr: Einführungs-Gottesdienst 
Raphael Kulajew (Pastor der LKG Ra-
vensburg) mit anschließendem Ken-
nenlernen (mit Bewirtung), Meisterhof 
- Weingarten
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Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste,  
Angebote

Sonntag, 
20. Juli, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst 
mit Lobpreis, kreativen 
Elementen, interakti-
ver Predigt, Kinderkir-

che, Auszeit-Café. Thema „Jesus von 
Nazareth - wahrer Mensch, oder?” 

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). LPA: 23. 
Juli, 30. Juli.

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3):  24. Juli (ca. 
14-tägig donnerstags), 

jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
24. Juli, 15.30 bis 17 Uhr
Kids (1. - 5. Klasse): 24. Juli (ca. 14-tä-
gig donnerstags), jeweils 17.30 bis 
19.30 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen: 
Samstag, 19. Juli, 19.30 Uhr, 
Thema: Faith & Feelings. 

Feierabendhock 
für alle Generationen
Freitag, 5. September, 18 bis 20 Uhr, 
Gemeinschaft, Austausch und Imbiss
Veranstaltungen im 
Zentrum der Gemeinschaft Immanuel, 
Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, 
Tel. 0751 363630, Infos: 

www.immanuel-online.de. 

Heilungsräume Ravens-
burg (Healing Rooms) e.V.

Heilungsabend 
Der überkonfessionelle Verein lädt zum 
Heilungsabend am Montag, 21. Juli 
um 19 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Gemeinschaft Immanuel, Schubertstr. 
28 in Ravensburg, im Emmaussaal 
im Untergeschoss ein. Weitere Infor-
mationen sind telefonisch unter 0159 
06187369, per E-Mail an info@hei-
lungsraeume-rv.de oder www.heilungs-
raeume-rv.de abrufbar.

Altkatholische Kirche 

Eucharistiefeier
Die Alt-Katholi-
sche Kirchen-
gemeinde lädt 

am Sonntag, 27. Juli um 10 Uhr zum 
Gottesdienst in der Kapelle im Heilig-

Geist-Spital Ravensburg ein.
Christen aller Konfessionen sind herz-
lich zur Feier und zur Eucharistie ein-
geladen.

Freie Christengemeinde 
Ravensburg 

Gottesdienst mit  
Gemeindefest

Am Sonntag, 20. 
Juli um 10 Uhr fei-
ern wir Gottes-
dienst in der 
Weststadt in Ra-
vensburg. Herzli-
che Einladung, 
auch wenn du 

noch nie da warst, in die Meersburger 
Straße 150 zu kommen. Direkt im An-
schluss feiern unser diesjähriges Ge-
meindefest.
Bild: FCG Ravensburg

Christliche Gemeinschaften und Werke

Zentrale Beratung unterstützt auf der 
Suche nach Pflegeplatz

Seit April gibt es in der Altenhilfe der 
Stiftung Liebenau das Angebot einer 
Pflegeplatzberatung. Über eine zentra-
le Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
kann man sich nun für einen Pflegeplatz 
oder eines der anderen Angebote inner-
halb der beiden Pflegegesellschaften 
registrieren oder auch beraten lassen. 

Unterstützung für die Angehörigen
„In Zeiten, in denen es für die Angehö-
rigen immer schwieriger wird, auf die 
Schnelle einen Pflegeplatz zu finden, be-
deutet dies eine enorme Erleichterung“, 
sagt Alexander Grunewald, Geschäfts-
führer der beiden Pflegeunternehmen 
der Stiftung Liebenau. Ein Pflegefall 
tritt meist ad hoc ein, entweder nach 
einem Krankenhausaufenthalt oder der 
Diagnose einer fortschreitenden Erkran-
kung. Dann wird schnell ein Pflegeplatz 
oder ambulante Hilfe benötigt. 
Normalerweise ist es so, dass sich die 
Angehörigen in jedem einzelnen Pflege-
heim melden müssen, um sich auf die 
dortige Warteliste setzen zu lassen. 
Einen zentralen Dienst, wo alle offenen 
Pflegeplätze gelistet sind, gibt es nicht. 
Die Angehörigen sind mit dieser Situa-
tion oft überfordert und sind mit ganz 
viel Bürokratie konfrontiert: Welche Hilfe 
kann in Anspruch genommen werden? 
Wer übernimmt die Kosten? Welche 
Dokumente werden benötigt? Wie be-
komme ich eine Pflegegrad-Einstufung? 

Die neue Pflegeplatzberatung gibt zu-
mindest für die über 40 Einrichtungen 
der Altenhilfe in der Stiftung Liebenau 
Auskunft. Zu wünschen wäre solch ein 
Dienst jedoch überregional, zumindest 
landesweit. 

Bündelung der Anfragen
Auch die Einrichtungsleitungen werden 
durch den Wegfall einer Vielzahl an In-
formationsanrufen und -mails entlastet. 
Zwei Mitarbeitende bündeln, beraten 
und koordinieren zentral die eingehen-
den Anfragen. Silke Arnold und René 
Fraas sind beide schon lange in der 
Stiftung Liebenau tätig und haben seit 
April die Beratung übernommen. 
Seither sind bereits etwa 300 Anfragen 
eingegangen. „Ich bin wirklich über-
rascht, wie gut das Angebot angenom-
men wird“, so Silke Arnold. „Den Ange-
hörigen brennt es oft unter den Nägeln. 
Nach meist unvorhergesehenen Ereig-
nissen benötigt man dann innerhalb 
von zwei, drei Tagen eine Lösung“, sagt 
René Fraas. 

Diese Lösung können die beiden natür-
lich nicht garantieren, denn die Pflege-
plätze sind meist gut belegt. Dennoch 
ist die Erleichterung der Angehörigen 
zu spüren, allein, wenn ihnen zugehört 
wird und durch die Registrierung die 
Chance auf einen Pflegeplatz erhöht 
werden kann.

Dankbar
Dass es nun ein solches Angebot der 
Beratung innerhalb der Stiftung Lieben-
au gibt, wird von den Betroffenen sehr 
geschätzt. „Wir bekommen eine sehr 
positive Resonanz auf unseren Dienst“, 
so Fraas. Und viele bedanken sich hin-
terher noch persönlich bei den beiden 
Beratenden. Silke Arnold: „Ein Sohn, 
der einen Pflegeplatz für seine aus der 
Gerontopsychiatrie entlassenen Mutter 
suchte, hatte sich im Nachhinein herz-
lich bei uns bedankt, obwohl wir ihm 
in diesem Fall keine geeignete Lösung 

anbieten konnten. Das hat uns natürlich 
trotzdem sehr gefreut.“

Sprechzeiten
Die Pflegeplatzberatung ist zu folgen-
den Sprechzeiten erreichbar: Montag 
bis Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
und 14.00 bis 16.00 Uhr unter Telefon 
+49 7542 10-4000 oder pflegeplatz@ 
stiftung-liebenau.de. Den direkten Link 
zur Pflegeplatzberatung finden Sie an ver-
schiedenen Stellen auf der Webseite der 
Stiftung Liebenau unter www.stiftung- 
liebenau.de/pflege

Weitere Meldungen

Die neue eingerichtete Pflegeplatzberatung bietet Unterstützung für die Suche nach einem geeigneten 
Pflegeplatz an. � Foto: Stiftung Liebenau/Felix Kästle
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Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?

Sie haben keine Ausgabe erhalten? An unseren Auslegestellen können Sie 
die aktuelle Ausgabe jeden Freitagnachmittag kostenlos mitnehmen:

Übrigens: Die aktuelle und auch ältere Ausgaben unseres Amtsblattes können Sie auch digital als PDF abrufen unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Oberzell Volksbank	 Oberzeller Straße 5

Volkshochschule	 Gartenstraße 33

Arslan‘s Lebensmittel	 Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5

Rahlentreff	 Absenreuter Weg 24/2

Mehrgenerationenhaus	 Weinbergstraße 11

Viktualienmarkt	 Goetheplatz 7

Shell Tankstelle Weststadt	 Meersburger Str. 144

Rathaus Taldorf	 Markdorfer Straße 2

Bäckerei Waggershauser	 Kehlstraße 4

Bäckerei Waggershauser	 Torplatz 4

Rathaus Eschach	 Tettnanger Straße 363

Rathaus Schmalegg	 Schenkenstraße 10

Bioland Bäckerei Müller	 Schloßhalde 31

Markttreff Schmalegg	 Schenkenstraße 36

Bavendorf Evangelische Kirche	 Lichtäckerstraße 4

Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch	 Marktdorfer Straße 53

Oberzell Bäckerei Heinrichs	 Gebhard-Fugel-Straße 10

Oberzell Metzgerei Dietenberger	 Josef-Strobel-Straße 24

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Bestellen Sie kostenfrei den Testament-Ratgeber  
„Mein CARE-Paket für die Zukunft“ und gestalten Sie Ihren 
Nachlass, wie Sie es sich wünschen: Lea Pflieger, 0228 97563-991, 
pflieger@care.de
www.care.de/vererben

Mit dem Nachlass Gutes tun
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STELLENANGEBOTE

Wie wär’s mit deiner Karriere.
Die beste Rendite bringt noch immer ein erfülltes Arbeits-
leben. Hier erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben 
bei einem sozialen Arbeitgeber. Werde Teil unseres Teams!

Kommissarische stellvertretende 
Stationsleitung (m/w/d)
ab September 2025 · Vollzeit 39 Std./Woche

   Meckenbeuren-Liebenau

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

       Web-ID 2025-0288
stiftung-liebenau.de/jobs

   Fort- und Weiterbildungen · Flexible Arbeitszeiten ·
Attraktive VergütungAttraktive Vergütung

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Zukunfts-
investition?
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Südwürttemberg

Ernährungsberater:in (w/m/d)
unbefristet in Teil- oder Vollzeit in der Küche
in Ravensburg/Weissenau

Küchenhilfe (w/m/d)
unbefristet in Teil- oder Vollzeit in Ravensburg/Weissenau

Köchin:Koch oder Haus-
wirtschaftsmeister:in (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit in Ravensburg/Weissenau

www.zfp-karriere.de

Bereit für den Wechsel? Anerkennung garantiert.
Betriebliches Gesundheitsmanagement,  
Coaching und Supervision, Kinderbetreuung 
und viele weitere Vorteile.
Jobs in der Psychiatrie & Psychosomatik

unbefristet in Teil- oder Vollzeit in Ravensburg/Weissenau

Köchin:Koch oder Haus-
wirtschaftsmeister:in (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit in Ravensburg/Weissenau

Bereit für den Wechsel? Anerkennung garantiert.
Betriebliches Gesundheitsmanagement,  
Coaching und Supervision, Kinderbetreuung 

Jobs in der Psychiatrie & Psychosomatik

HAUSHALTSHILFE in RV/Torkenweiler für ca. 6h/Wo
ab Mitte September gesucht. Tel.: 0751-6528520

Wir informieren Sie gerne. 
Telefon: 030.311 777-729 · wwf.de/testamente

 WERDEN SIE

 URWALD
 RETTER
 MIT IHREM NACHLASS.

Name 

Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort F5

Unvergessen 
bleibt ...

Sie sind wunschlos glücklich? Dann 
machen Sie feierliche Anlässe unver-
gesslich. Wie das geht? Natürlich mit 
einer Spendenaktion für die Alzheimer-
Forschung. 
Unter 0800 / 200 400 1 erfahren Sie 
mehr. Oder schreiben Sie uns:

Spendenkonto:
IBAN: DE19 3702 0500 0008 0634 00
BIC: BFSWDE33XXX
Bank für Sozialwirtscha�, Köln

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

ein Lied, 
eine Feier,

eine gute Tat. 

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur
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IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

FLIESEN
Design - Outlet

Fliesen Rest- und Sonderposten
zu absoluten Hammerpreisen!

SALES - solange der Vorrat reicht

Albersfeld 1/1 • 88213 Ravensburg • koelle-ausbaustoffe.de

SALES - solange der Vorrat reicht

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT VOR 
DER 

HAUSTÜRE

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

Der Knaller beim Obstbauer Haller!

gültig 
ab Dienstag, 
15.07.2025

(solange der Vorrat reicht)

OBSTBAUER HALLER | Gossetsweiler 17 | 88263 Horgenzell

www.obstbauer-haller.de

Heidelbeeren 250 g 1,99 €
in unserem Hofladen in Gossetsweiler 
und an den Erdbeerständen in Ravensburg
und Weingarten   
• Möbel Rundel (RV) • Löwenplatz (Wgt.)
• Drogeriemarkt Müller (RV) • Münsterplatz (Wgt.)
• Weststadt (RV) ggü. der Waldorfschule • Bachstr. RV (vor Modehaus Reischmann)

G a r t e n g e s t a l t u n g

Wächst Ihnen das Unkraut über die Ohren?
Ich bringe Ihren Garten wieder in Bestform!

Heckenschnitt|Rasenmähen|
Unkrautentfernung|

Pflasterarbeiten|Pflasterreinigung|
Und vieles mehr

Kontaktieren Sie mich gern
Festnetz 0751 / 791 258 72

mobil 01512 0668300

Junges Paar sucht Haus mit Garten
Wir suchen ein Haus zur Miete oder zum Kauf in Ravensburg
(+15km) – mit Garten und Platz zum Wohlfühlen. Einzug ab
01.01.2026 möglich. Wir freuen uns sehr über Hinweise oder Ange-
bote! maximilian.thommel@gmail.com

Mehrfamilienhaus zum Kauf in WGT/RV gesucht - auch
renovierungsbedürftig - unkomplizierte Abwicklung, fairer Preis
Tel.: 0176 81545747

Vierköpfige Familie sucht neues Zuhause
in RV, Bft oder Baindt zur Miete oder zum Kauf.  Chiffre Zuschrif-
ten an den Verlag 777/1488

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Fo

to
: C

BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?


